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Gemeinde
Schemmerhofen

Landkreis Biberach

Wichtiges in Kürze
08.10.2021 Open-Air-Serenadenkonzert 
  Musikverein Schemmerhofen
09.10.2021 Mitglieder/ Hauptversammlung 
  VdK Ortsverband Schemmerhofen,  
  Altheim, Ingerkingen
09.10.2021 „KriegLiebKind“ ein Theaterstück 
  Dorfkultur Schemmerberg und VIA-Training
10.10.2021 Pizzaverkauf 
  Sportverein Altheim
15. - 17.10.21 Metzelsuppe und Metzelsuppe ToGo 
  Sportverein Schemmerberg
16.10.2021 Hauptversammlung  
  VdK OV Schemmerberg
17.10.2021 Workshop Cajon Percussion (Trommeln) 
  Dorfkultur Schemmerberg und VIA-Training
22.10.2021 Blutspende-Aktion Halle Altheim 
  DRK-Ortsverein Schemmerhofen
23.10.2021 Jahreshauptversammlung 
  Musikverein Altheim e.V.
23.10.2021 Jahreshauptversammlung 
  Gesangverein „Frohsinn“ Ingerkingen e.V.
30.10.2021 „Gruselgeschichten“ Lesung mit Manuel Lang 
  Dorfkultur Schemmerberg und VIA-Training
30.10.2021 Geister-Werkstatt 
  Dorfkultur + Obst- und Gartenbauverein   
  Schemmerberg
14.11.2021 Klangschalenkonzert mit Friedrich Glorian 
  Dorfkultur Schemmerberg und VIA-Training

Abfuhrtermine   
Müllabfuhr   Donnerstag  21.10.2021
Papiertonne   Mittwoch  27.10.2021
Gelber Sack   Donnerstag  28.10.2021

Die weiteren Abfuhrtermine für 2021 sind auf unserer Home-
page wie folgt abrufbar www.schemmerhofen.de

 C Leben & Wohnen
C Ver- & Entsorgung
C Downloads 
C Abfallbeseitigungskalender 2021

Veranstaltungskalender 2021

Die Gemeindeverwaltung möchte auch für das kommende 
Jahr einen Veranstaltungskalender herausgeben, in dem 
alle Termine (Konzerte, Tanzveranstaltungen, Vereinsjubiläen 

usw.) aufgenommen werden. Wir wollen dann zum Jahresende 
diesen Plan in unserem Mitteilungsblatt veröffentlichen.

Ich bitte deshalb die Schulen, Kirchen, Vereine und Organisa-
tionen bis spätestens Sonntag, 24.10.2021 die bis dahin be-
kannten Termine mit:

1.   Veranstaltungsdatum,
2.   Bezeichnung der Veranstaltung,
3.   Veranstalter und
4.   Veranstaltungsort

im Online-Portal einzutragen. Zum Aufruf der Website tragen 
Sie in der Adresszeile Ihres Browsers Veranstaltungen.Formu-
lare-Schemmerhofen.de ein.

Für die Veranstaltungen, welche in der Mühlbachhalle bzw. 
im Mühlbachsaal Schemmerhofen stattfinden sollen, ist  zu-
sätzlich schriftlich der „Antrag auf Erteilung der Erlaubnis zur 
Benutzung der Mühlbachhalle / des Mühlbachsaals“ beim 
Bürgermeisteramt oder der Ortsverwaltung einzureichen. Das 
Antragsformular erhalten Sie auf unserer Homepage oder dem 
Bürgermeisteramt bzw. den Ortsverwaltungen.

Wir bitten alle, sich an den festgelegten Abgabetermin 
24.10.2021 zu halten.

Herzlichen Dank

Mario Glaser
Bürgermeister

Kurzbericht zur Sitzung des  
Gemeinderats vom 04.10.2021

Öffentlicher Teil:

1. Bekanntgabe von Beschlüssen 
 aus nichtöffentlicher Sitzung
  Die Beschlüsse aus der letzten nichtöffentlichen Sitzung 

vom 13.09.2021 wurden bekannt gegeben.

2. Bürgerfragestunde
 Es waren 25 Bürger anwesend.

  Eine Bürgerin hatte Fragen zu den Bauarbeiten im Son-
nenweg in Schemmerberg. Sie wollte wissen, ob mit ei-
ner Sperrung der Straße für die Anwohner zu rechnen 
ist?  

  Bauamtsleiter Lerch berichtet, dass nach Absprache mit 
den ausführenden Firmen eine Anwohnerinformation 
folgt.

  Ein Bürger wollte wissen, ob das Feuerwerk in Schem-
merberg am Samstagabend bei der Gemeinde angemel-
det und genehmigt war? Auch über die gesundheitlichen 
Folgen machte er sich Sorgen. Herr Bürgermeister Gla-
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ser berichtet, dass das Feuerwerk von einem professi-
onellen Pyrotechniker ausgeführt wurde und dies nicht 
genehmigungspflichtig ist. Die erforderliche Anzeige da-
für sei ordnungsgemäß erfolgt und der Stellungnahme 
des Pyrotechnikers zufolge werden keine Stoffe für das 
Feuerwerk verwendet, die die Gesundheit der Bevölke-
rung beeinträchtigen können.

3.  Baugesuche

3.1.  Bauantrag im vereinfachten Verfahren
  Neubau eines Einfamilienhauses mit Einliegerwoh-

nung auf Flst. 115/5, Leinhauser Straße 21, Gemar-
kung Aßmannshardt

  Beschluss: Der Gemeinderat stimmt dem Bauantrag, 
entsprechend der Abstimmung des Ortschaftsrates, ein-
stimmig zu.

3.2.  Antrag auf Befreiung
  Errichtung einer Stützmauer, einer Zaunanlage und 

einer Gartenhütte auf Flst. 759/2, Waldblick 8, Gemar-
kung Aßmannshardt

 Der Bauantrag wurde zurückgezogen.

3.3.  Bauantrag im vereinfachten Verfahren
  Nutzungsänderung: Einbau einer Wohnung in den 

ehem.Ökonomieteil auf Flst. 88, Biberacher Straße 
9/2, Gemarkung Ingerkingen

  Beschluss: Der Gemeinderat stimmt der Nutzungsände-
rung, entsprechend der Abstimmung des Ortschaftsra-
tes, einstimmig zu.

3.4.  Bauvoranfrage
  Neubau eines Mehrfamilienhauses mit 7 Wohneinhei-

ten auf Flst. 88, Biberacher Straße 9/3, Gemarkung 
Ingerkingen

  Beschluss: Der Gemeinderat stimmt der Bauvoranfrage, 
entsprechend der Abstimmung im Ortschaftsrat, mit 3 
Gegenstimmen und 1 Enthaltung zu.

3.5.  Bauvoranfrage
  Erichtung eines Einfamilienhauses mit Doppelgarage 

auf Flst. 543, Reuteäckerstraße 35, Gemarkung Inger-
kingen

  Beschluss: Der Gemeinderat lehnt die Bauvoranfrage, 
entsprechend der Abstimmung des Ortschaftsrates, ein-
stimmig ab.

3.6. Bauantrag im vereinfachten Verfahren
  Neubau eines Einfamilienhauses mit Doppelgarage auf 

Flst. 115/3, Talstraße 23/1, Gemarkung Alberweiler

  Beschluss: Der Gemeinderat stimmt dem Bauantrag, 
vorbehaltlich der Abstimmung des Ortschafsrates, ein-
stimmig zu.

3.7. Antrag auf Befreiung
  Errichtung einer Zaunanlage mit einer Höhe von 1,60 

m auf Flst. 853/4, Im Egarten 27, Gemarkung Schem-
merberg

  Der Gemeinderat stimmt dem Bauantrag mit 3 Enthal-
tungen, entsprechend der Abstimmung des Ortschafts-
rates, mehrheitlich zu.

4.  Hochwasserschutzkonzept an der Riss 
 in Schemmerberg
 -  Information zum aktuellen Verfahrens- und Planungs-

stand
  Die Unwetterereignisse in den vergangenen Monaten 

haben erneut gezeigt, wie wichtig ein entsprechender 
Hochwasserschutz für die Ortslage in Schemmerberg 
ist. Da es sich bei der Riß um ein Gewässer erster Ord-
nung handelt, ist das Land Baden-Württemberg und 
somit das Regierungspräsidium Tübingen als zustän-
dige Behörde Vorhabenträger und Auftraggeber dieser 
Planung. Die Gemeinde ist an dieser Planung mit dem 
sogenannten Vorteilsausgleich beteiligt und trägt 30 % 
der entstehenden Kosten.

  Für die Umsetzung der Schutzmaßnahme ist ein Plan-
feststellungsverfahren erforderlich. 2018 wurde das 
Verfahren eingeleitet und der Bevölkerung im Rahmen 
einer ersten Öffentlichkeitsbeteiligung die Grundideen 
und das weitere Vorgehen vorgestellt. Im Frühjahr 2021 
wurde im Rahmen einer Machbarkeitsstudie eine Fluss-
gebietsuntersuchung und eine Befliegung durchgeführt. 
Damit stehen jetzt wichtige, neue Vermessungsdaten 
zur Verfügung. Zudem wurden Hochwasserrückhalte- 
becken im Oberlauf als nicht wirtschaftlich erachtet.

  Die Gemeinde ist an dieser Planung beteiligt und trägt 
30 % der entstehenden Kosten. Nachdem diese Ergeb-
nisse nun vorliegen, soll und kann das Verfahren zum 
Hochwasserschutz Schemmerberg nun weiter voran-
getrieben werden. Der weitere Verfahrensablauf wurde 
vom Vorhabenträger, dem Regierungspräsidium Tübin-
gen vorgestellt.

 Kenntnisnahme:
  Die Planungen und die weitere Vorgehensweise wurden 

zur Kenntnis genommen.

Herausgeber:
Bürgermeisteramt Schemmerhofen
Telefon: 07356 9356-0, Fax: 07356 9356-99
E-Mail: poststelle@schemmerhofen.de
Internet: www.schemmerhofen.de

Sprechzeiten:
Montag - Donnerstag 8 - 12 Uhr 
Mittwoch 14 - 18:30 Uhr 
Freitag 8 - 13 Uhr 

Bürgerbüro:
Montag und Mittwoch
7:30 - 12 Uhr und 14 - 18:30 Uhr 
Dienstag und Donnerstag 8 - 12 Uhr 
Freitag 8 - 13 Uhr

Verantwortlich für den amtlichen Teil:
Bürgermeister Mario Glaser

Satz Anzeigenteil und Druck Mitteilungsblatt,
verantwortlich für den Anzeigenteil und die Austräger:
Druckerei Maier-Druck,
Alte Poststraße 4, 88525 Dürmentingen
Telefon: 07371 96067, Fax: 07371 96068
E-Mail: maierdruck@t-online.de

Satz und Gestaltung Mitteilungsblatt:
Ramona Maier, einmalDESIGNbitte
Ehinger Straße 1, 88433 Ingerkingen
Internet: www.einmaldesignbitte.de

Redaktionsschluss: 
Dienstag, 15 Uhr

Impressum
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5.   Förderung des Projektes KunstSchalter im ehemaligen 
RaiBa Gebäude Schemmerberg

 Sachverhalt:
  Die seit der Schließung leerstehenden Räumlichkeiten 

der Raiffeisenbank Biberach in Schemmerberg sollen 
zukünftig als kulturelle Begegnungsstätte genutzt wer-
den. Bereits in den vergangenen Monaten wurden die 
Räume in Eigeninitiative und mit viel ehrenamtlichem 
Aufwand umgebaut und teilsaniert. Zukünftig ist ge-
plant, den sog. KunstSchalter Schemmerhofen als Ko-
operation des Vereins für Dorfkultur Schemmerberg e.V. 
und Via-Training e.V. gemeinsam mit ortsansässigen  
kulturinteressierten Bürgerinnen und Bürgern der Ge-
meinde Schemmerhofen weiterzuentwickeln. 

  Seitens der Initiatoren ist geplant, den KunstSchalter 
als feste, kulturelle Zelle und Begegnungsstätte zu eta-
blieren, an der Menschen aktiv mitwirken können. Vo-
raussetzung für die Förderung durch das Land ist eine 
Kooperation bzw. Unterstützung durch die Kommune. 
Um das Projekt örtlich einzubetten besteht eine enge 
Kooperation mit dem Verein Dorfkultur Schemmerberg 
e.V., dessen Vereinszweck die Förderung von Kultur, 
Gemeinschaft, Umwelt und Soziales ist. Zwingende Vor-
aussetzung für die Bewilligung der Förderung durch das 
Land Baden-Württemberg ist die mietfreie Bereitstel-
lung notwendiger Räumlichkeiten.

 Beschluss:
  Das Projekt „KunstSchalter“ des Vereins Via-Training 

e.V. in Kooperation mit dem Verein Dorfkultur Schem-
merberg e.V. wird befürwortet und durch die Gemeinde 
Schemmerhofen grundsätzlich unterstützt. Die Gemein-
de übernimmt, für die Jahre 2022 und 2023, einen Teil 
der Mietkosten in Höhe von bis zu 4.000 € pro Jahr für 
die Räumlichkeiten in der ehemaligen RaiBa Schem-
merberg zu Gunsten des örtlichen Vereins Dorfkultur 
Schemmerberg e.V. Die erforderlichen Mittel werden im 
Haushalt 2022 und 2023 eingestellt.

6.  Aufstellung eines Bebauungsplans nach § 13b BauGB 
und Erlass örtlicher Bauvorschriften für das Gebiet 
„Gänseberg“ in Schemmerberg

 -  Abwägung der Stellungnahmen aus der frühzeitigen 
Beteiligung

 - Billigung der Entwurfsplanung
 -  Beschluss zur erneuten Bürger- und Behördenbeteili-

gung nach den §§ 3 Abs. 2 und 4 Abs. 2 BauGB
 Sachverhalt:
  Der ursprüngliche Bebauungsplanentwurf sah im Be-

reich des Geschosswohnungsbaus zwei Stellplätze pro 
Wohneinheit und davon mindestens ein Stellplatz ober-
irdisch vor. Um die Versiegelung der Fläche zu verringern 
und um die Grundflächenzahl mit 0,3 festsetzen zu kön-
nen, sieht der jetzige Entwurf vor, dass mind. 0,5 der 
erforderlichen Stellplätze oberirdisch abgebildet werden 
müssen und zusätzlich 5 Stellplätze für Besucher zu 
errichten sind. Weiterhin wurde beschlossen, dass die 
Durchfahrt vom Sandgrubenweg in das Baugebiet Gän-

seberg mit umlegbaren Pfosten (für Müllabfuhr + Feu-
erwehr befahrbar) eingeschränkt wird und somit keine 
PKW-Zufahrt möglich sein wird. Um den Verkehrslärm 
für den nördlichen Angrenzer zu minimieren, wurde im 
Bebauungsplan ein Zufahrtsstreifen für die Tiefgaragen-
zufahrt festgesetzt. Im Bereich der bestehenden Auf-
füllfläche soll ein Kinderspielplatz entstehen. Weiterhin 
wurde im südlichen Bereich zur Abgrenzung des Außen-
bereichs ein zehn Meter breiter Grünstreifen festgesetzt, 
auf welchem Streuobstbäume gepflanzt werden und ein 
Schutzdamm für Starkregen errichtet wird.

 Beschluss:
 1.   Der Abwägung wird entsprechend der Abwägungsvor-

schläge in der Abwägungstabelle entsprochen.

 2.    Der Entwurf des Planwerks „Gänseberg“ (Lageplan, 
Textteil, Begründung) in der Fassung des 21.09.2021 
wird gebilligt und nach § 3 Abs. 2 BauGB erneut öf-
fentlich ausgelegt (Bürgerbeteiligung).

 3.    Die Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Be-
lange werden gemäß § 4 Abs. 2 BauGB erneut am 
Verfahren beteiligt.

7.  Ausbau Riedweg in Altheim
 - Vergabe der Bauarbeiten

 Sachverhalt:
  In Altheim wurde im Jahr 2019 der Bebauungsplan 

Riedweg aufgestellt. Der nun gegenständliche weitere 
Ausbau des Riedwegs bis Ende der Bebauung des be-
stehenden Gewerbegebiets „Im Elend“ ist bereits seit 
längerem projektiert gewesen. Die Maßnahme ist im 
diesjährigen Haushaltsplan hinterlegt und soll nun um-
gesetzt werden.  Die auszuführenden Arbeiten sind mit 
denen am Weetweg vergleichbar und sollen mittels ei-
nes Folgeauftrags an die Firma Kutter vergeben werden.

 Beschluss:
  Die Firma Kutter wird mit den Straßenbauarbeiten zum 

Angebotspreis von 79.195,11 € beauftragt.

8.   Abbruch der bestehenden Hofstelle Ortsstraße 32/1 
Gemarkung Altheim

 - Vergabe der Abbrucharbeiten

 Sachverhalt:
  Der Gebäudekomplex auf dem Grundstück Ortsstraße 

32/1, bestehend aus Stallgebäude, Wohnhaus, Schup-
pen, Nebengebäude, Siloanlage, Fahrsiloanlage und der 
beiden Güllegruben, soll abgerissen werden, um das 
Baugebiet Rain realisieren zu können. Der Totalabbruch 
aller Gebäude wurde beschränkt ausgeschrieben. Zur 
Submission am 17.09.2021 gingen zwei Angebote ein. 
Für das Projekt erhält die Gemeinde Zuwendungen aus 
dem Fördertopf des Entwicklungsprogramms Ländlicher 
Raum (ELR) in Höhe von 28.500 €.

Zu verzeichnende Bevölkerungsfortschreibung im Monat September 2021

Bevölkerungsstand 
am Monatsanfang

Ortsteile Geburten Zuzüge Sterbefälle Wegzüge Bevölkerungsstand 
am Monatsende

842 Alberweiler 2 11 1 2 852
810 Altheim 3 9 0 7 815
965 Aßmannshardt 0 5 0 3 967
1293 Ingerkingen 2 5 2 10 1288
1404 Schemmerberg 2 6 5 12 1395
3305 Schemmerhofen 4 36 3 27 3315
8619 Insgesamt 13 72 11 61 8632
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 Beschluss:
  Die Abbrucharbeiten werden an die Firma Baggerar-

beiten Ciola aus Schemmerberg zum Angebotspreis in 
Höhe von 71.652,28 € brutto vergeben.

9.   Umbau Raiba-Gebäude zur Physiopraxis  
in der Weihergasse 2 in Aßmannshardt

 -  Vergabe der Abbruch- Rohbau- und  
Fensterbauarbeiten

 Sachverhalt:
  Im Juli 2021 wurde im Gemeinderat die Sanierung und 

der Umbau des ehemaligen Gebäudes der Raiffeisen-
bank beschlossen. Das Gebäude soll weiter als gewerb-
liche Immobilie genutzt werden. In der Zwischenzeit 
wurden die Gewerke Rohbau, Abbruch und Fenster im 
Rahmen einer freihändigen Vergabe bei verschiedenen 
Firmen angefragt. Der beauftrage Energieberater hat die 
geplante Baumaßnahme nochmals abgestimmt. Bei der 
KFW wurde ein Zuschussantrag gestellt, der mit 70.590 
€ inzwischen auch bewilligt ist.

 Beschluss:
 1.  Die Firma RappBau aus Schemmerhofen wird zum An-

gebotspreis von 16.143,59 € mit den Rohbauarbei-
ten beauftragt.

 2.  Die Firma Bauelemente Baur aus Laubach wird zum 
Angebotspreis von 12.209,86 € + Eingangselement 
mit den Fensterbauarbeiten beauftragt.

 3.  Die Verwaltung wird bevollmächtigt, die weiteren Ge-
werke an den jeweiligen wirtschaftlichsten Bieter zu 
vergeben.

10.  Erweiterung Kita Alberweiler
 - Vergabe der Fensterbauarbeiten

 Sachverhalt:
  Bei der erneuten Ausschreibung wurde der Ausführungs-

termin auf Ende Januar 2022 verlängert. Im Rahmen 
der nun durchgeführten freihändigen Vergabe sind zwei 
Angebote eingegangen.

  Das wirtschaftlichste Angebot hat die Firma Stocker aus 
Uttenweiler eingereicht.

  Beschluss:
  Die Fensterbauarbeiten werden an die Firma Stocker 

aus Uttenweiler zum Angebotspreis von 53.430,14 € 
vergeben

11.  Verschiedenes

11.1.  Aktuelle Situation in den Kindergärten Altheim und Aß-
mannshardt 

  Herr Bürgermeister Glaser berichtet über den aku-
ten Fachkräftemangel in der KiTa Aßmannshardt und 
Altheim. Auch nach der 4. Ausschreibung sind keine 
Bewerbungen für die offenen Stellen eingegangen. Auf-
grund der derzeitigen Situation kann es deshalb möglich 
sein, dass die Öffnungszeiten reduziert werden müssen. 
Natürlich wird alles Mögliche versucht, dies zu verhin-
dern, trotzdem muss über diese Maßnahme nachge-
dacht werden.

11.2.  Neuer Konrektor in der Mühlbachschule
  Mit Wirkung vom 30. September wurde Herr Michael 

Reichel zum neuen Konrektor an der Mühlbachschule 
ernannt. Herr Bürgermeister Glaser informierte den Ge-
meinderat hierüber, freut sich, dass das Schulleitungs-
team nach fast 2 Jahren jetzt wieder vollständig ist und 
wünscht dem neuen Konrektor viel Erfolg.

11.3.  Fördermittel für den Kita Ausbau Alberweiler
  Für die Kita-Erweiterung Alberweiler werden von der KfW 

108.290 € und der Bafa, für den Heizungsaustausch, 
51.667 € bewilligt.

11.4.  Herr Sebastian Scheffold ist staatlich geprüfter Wasser-
meister 

  Herr Sebastian Scheffold hat seine Meisterprüfung be-
standen und ist nun staatlich geprüfter Wassermeister 
(siehe Bericht im Mitteilungsblatt).

Bebauungsplan für das Allgemeine Wohngebiet 
„Gänseberg I“, Gemarkung Ingerkingen

- Entwurfsbilligung und Beschluss über die Offenlage -
Der Gemeinderat der Gemeinde Schemmerhofen hat am 
15.11.2019 in öffentlicher Sitzung beschlossen, den Bebau-
ungsplan „Gänseberg I“ in Schemmerhofen gemäß §§ 2 Abs. 
1, 10, 13, 13a und 13b Baugesetzbuch (BauGB) aufzustellen.

1.  Zweck der Planung

Mit der Planaufstellung sollen die planungsrechtlichen Vor-
aussetzungen für ein Wohngebiet geschaffen werden. Dabei 
werden neben Einzel- und Doppelhäusern auch  Flächen  zur 
Bebauung mit  Mehrfamilienhäusern  und für alternative  klei-
nere Wohnformen ausgewiesen. Der Grundsatz der Offenlage 
erfordert eine stichwortartige Benennung der Umweltbelange, 
die durch das Bebauungsplanverfahren berührt werden. Auf-
grund der Verfahrensart kann gemäß §§ 13b, 13a i. V. m. § 
13 Abs. 3 BauGB auf die Erstellung eines Umweltberichts ver-
zichtet werden. Der artenschutzrechtliche Fachbeitrag lag bei 
der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit noch nicht vor. 
Dieser wurde im Vorfeld zur Offenlage jedoch fertiggestellt und 
fließt in die aktuelle Planung mit ein. Der artenschutzrechtli-
che Fachbeitrag liegt als umweltbezogene Informationen vor. 
Betrachtet wurden hier Amphibien, Reptilien, Vögel und Fle-
dermäuse. Die Einzelheiten sind dem genannten artenschutz-
rechtlichen Fachbeitrag zu entnehmen, welcher den Planun-
terlagen beiliegt.

Der räumliche Geltungsbereich des aus Bebauungsplan und 
örtlichen Bauvorschriften bestehenden Regelwerkes „Gänse-
berg I“ Schemmerberg sowie der Planteil des Bebauungsplans 
im Entwurf sind den folgenden Kartenausschnitten zu entneh-
men:
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in dem oben genannten Zeitraum eingesehen werden.

Im Einzelnen gelten der Lageplan, der Textteil und die Begrün-
dung vom 21.09.2021. Während der genannten Auslegungs-
frist können beim Bürgermeisteramt Schemmerhofen Anre-
gungen schriftlich oder zur Niederschrift vorgebracht werden. 
Schriftlich vorgebrachte Anregungen sollten die volle Anschrift 
des Verfassers enthalten.

Es wird darauf hingewiesen, dass nicht während der Ausle-
gungsfrist abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfas-
sung über das Regelwerk unberücksichtigt bleiben können, 
und dass ein Antrag nach § 47 Abs. 2a der Verwaltungsge-
richtsordnung unzulässig ist,  soweit mit ihm Einwendungen 
geltend gemacht werden, die vom Antragsteller im Rahmen 
der Auslegung nicht oder verspätet geltend gemacht wurden, 
oder hätten geltend gemacht werden können.

Die interessierte Bürgerschaft wird gebeten, von dieser Mög-
lichkeit der Mitwirkung an der Aufstellung des Bebauungspla-
nes Gebrauch zu machen.

Schemmerhofen, 08.10.2021
gez. Mario Glaser, Bürgermeister

Stellenausschreibungen

Planungsstand: 21.09.20211.  

Öffentliche Auslegung

Der Gemeinderat der Gemeinde Schemmerhofen hat am 
04.10.2021 in öffentlicher Sitzung den Bebauungsplanent-
wurf „Gänseberg I“ in der Fassung vom 21.09.2021 in Schem-
merhofen   Ortsteil   Schemmerberg   und   dessen   örtlichen   
Bauvorschriften gebilligt und beschlossen den Bebauungsplan 
gemäß §§ 13, 13b und § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) 
öffentlich auszulegen. Da es sich um ein beschleunigtes Ver-
fahren nach § 13b BauGB handelt, kann auf eine frühzeitige 
Beteiligung gemäß §§ 3 Abs. 2 und 4 Abs. 2 BauGB verzich-
tet werden. Diese wurde jedoch freiwillig im Zeitraum vom 
08.03.2021 bis einschließlich 08.04.2021 durchgeführt. Die 
in der frühzeitigen Beteiligung eingegangenen Anregungen 
und Bedenken sind in die Planung eingeflossen und können 
als Anlage zum Bebauungsplan ebenfalls eingesehen werden.

Zur Darstellung der allgemeinen Ziele und Zwecke der Planung 
wird der Allgemeinheit Gelegenheit gegeben sich in der Zeit 
von Montag, den 18. Oktober bis Dienstag, den 18. November 
2021 (je einschließlich) auf    dem    Rathaus    Schemmerho-
fen,   Zimmer    2.8,    Hauptstraße    25,    88433 Schemmerho-
fen während der üblichen Dienststunden über die Planung zu 
informieren, sich dazu zu äußern, bzw. diese mit dem Bürger-
meister oder seinem Vertreter zu erörtern. Es wird darüber in-
formiert, dass aufgrund der Vorsorge bezüglich des Coronavi-
rus eine Pflicht zum Tragen einer Schutzmaske in kommunalen 
Gebäuden besteht. Hierauf wird hingewiesen. Zur Vermeidung 
von Wartezeiten kann zur  Einsichtnahme  auch  ein  Termin  
vereinbart  werden  (telefonisch  unter  07356- 935628 oder 
per E-Mail an  markus.lerch@schemmerhofen.de).

Die Veröffentlichung des Inhalts dieser Bekanntmachung, er-
folgt nach § 3 Abs. 1 Plansicherungsgesetz   (PlanSiG)   im   In-
ternet   auf   unserer   Homepage.   Unter https://www.schem-
merhofen.de/Home/Leben+_+Wohnen/bebauungsplaene.
html können  außerdem  die  Unterlagen  zum  Entwurf  des  
Regelwerks  Bebauungsplan „Gänseberg   I“,   bestehend   aus   
Bebauungsplan, örtlichen Bauvorschriften und Begründung, 
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Schickt uns Feedback oder Bilder von der „Beute“ wenn ihr 
mit einer Veröffentlichung einverstanden seid an  muellsam-
melaktion@gmx.de

Nutze die Gelegenheit und vernetz dich mit uns, um auf dem 
Laufenden zu bleiben. (auf unserer Homepage und auf Ins-
tagram findest du weitere Termine für Umweltaktionen und 
nachhaltigen Veranstaltungen im Landkreis Biberach)

https://www.muellsammelaktion.de
https://www.instagram.com/muellsammelaktion.de

Danke für deinen Beitrag

Anita & Christina

PS: Der aktuellen Situation geschuldet, bitte nicht in Gruppen 
losziehen. Bitte haltet Euch an die derzeitig gesetzlichen Re-
gelungen!

Grüngut-, Altholz-, und Altglasannahmestelle

Abgabestelle Grüngut, unbehandeltes Altholz und Altglas: 
Grüngutsammelplatz bei Georg Hagel, Altheim, Handy: 0177 
9367172 an der Straße von Altheim nach Moosbeuren nach 
der Brücke über die B 465 links 

Öffnungszeiten:

Dezember - Februar  Samstag    11 bis 12 Uhr
März - Oktober  Donnerstag  17 bis 20 Uhr
  Samstag  10 bis 13 Uhr
November  Donnerstag  15 bis 18 Uhr
  Samstag  10 bis 13 Uhr

Für die Erfassung von Altglas sind Depotcontainer 
aufgestellt in:

•  Schemmerhofen beim Grüngutsammelplatz
•  Schemmerhofen bei der Mühlbachhalle
• Aßmannshardt auf dem Kiesparkplatz bei der  

Mehrzweckhalle

Verloren – Gefunden

Folgende Fundsachen wurden auf dem Bürgermeisteramt 
Schemmerhofen abgegeben:

- Brille 
- Handy 

- Männerhandtasche

Die Gegenstände können vom Verlierer/von der Verliererin auf 
dem Rathaus, Bürgerbüro, zu den üblichen Öffnungszeiten ab-
geholt werden.

Deutsches Rotes Kreuz                                    

DRK-Blutspendedienst bittet zur Spende
Täglich werden für Patienten in Deutschland bis zu 15.000 
Bluttransfusionen benötigt. Der DRK-Blutspendedienst bittet 
daher dringend zur Spende.

Eine ausreichende Anzahl an Blutspenden ist für die Heilung 
und Lebensrettung oftmals das wichtigste  Kriterium. Unfallop-
fer,  Patienten  mit Krebs, schweren Erkrankungen, werdende 

Wassermeister Sebastian Scheffold  
erhält Meisterbrief

Am 6. Juli 2021 konnte Sebastian Scheffold seinen Meisterbrief 
zum Staatlich Geprüften Wassermeister entgegennehmen. 
Die Gemeinde Schemmerhofen gratuliert zur erfolgreich be-
standenen Meisterprüfung. Am 1. Januar 2019 wurde Sebasti-
an Scheffold als Wassermeister beim Eigenbetrieb Wasserver-
sorgung der Gemeinde eingestellt. Neben der Betreuung und 
Unterhaltung des Ortsnetzes der Gemeinde (Wasserleitungs-
netz innerhalb der Ortschaften), werden von ihm auch die An-
lagen des Zweckverbandes Wasserversorgung Jungholz- und 
Mühlbachgruppe betreut. Dazu gehört das Pumpwerk Höfen 
und das Pumpwerk in Alberweiler sowie die Hochbehälter und 
weitere technische Anlagen. Die Weiterbildung zum Geprüften 
Wassermeister erfolgte berufsbegleitend und umfasste insge-
samt 21 Wochen über einen Zeitraum von 2,5 Jahren. Da die 
Wasserversorgung und die Trinkwasserqualität strengen Anfor-
derungen unterliegt, sind die Qualifikation der Mitarbeiter von 
großer Wichtigkeit und die Gemeinde sowie die Verbände sind 
glücklich, mit Herrn Scheffold nunmehr den ersten Staatlich 
Geprüften Wassermeister einsetzen zu können.

Bürgermeister Mario Glaser und Amtsleiter Stefan Behmüller 
gratulieren Wassermeister Sebastian Scheffold.

Die Gemeinde Schemmerhofen beteiligt sich gern an 
dieser ehrenamtlich getragenen…

Müllsammelaktion – unsere Gemeinde wird sauber!
Störst Du Dich nicht auch an den Unmengen von Kaffeebe-
chern, Mundschutz, Flaschen, Plastik, Zigarettenschachteln, 
und und und… die an Radwegen, Straßenböschungen, Spiel-
plätzen, Parkplätzen, Grünanlagen, usw. verteilt liegen?

Dann mach mit bei der Gemeinschaftsaktion 
am Samstag, 16.10.2021 bis 17 Uhr

Schnapp dir einen stabilen Müllsack, Handschuhe, eine Warn-
weste und sei dabei!

Deine Gemeinde unterstützt diese tolle Aktion, indem sie eine 
Sammelstelle für den gesammelten Müll zur Verfügung stellt 
und das Sammelsurium entsorgt.

Sammelstelle Schemmerhofen:
am Bauhof (durch Schild gekennzeichnet), 
Alte Biberacher Str. 49

Im Rathaus (Bürgerbüro) können zu den Öffnungszeiten Müll-
säcke und Handschuhe abgeholt werden.

Nähere Informationen zu den Ausgabe- und Sammelstellen in 
den Ortsteilen könnt ihr im Mitteilungsblatt unter dem jeweili-
gen Ortsteil finden.
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nes Sondereffekts, der Spende des Gartenbauvereins Schem-
merhofen, welcher das Restvermögen des Vereins nach der 
Vereinsauflösung der Bürgerstiftung zukommen ließ, waren 
bis zu 8.529,94 Euro zu verteilen.

Die Bürgerstiftung hat über das Mitteilungsblatt gebeten, An-
träge einzureichen. In der Sitzung hat das Kuratorium nun 
entschieden, 3.000 Euro als Anteil zur Anschaffung einer Se-
niorenrikscha mit Elektroantrieb zu vergeben. Dieses Gefährt 
wurde am  7. August 2021 bereits von Senioren des Wohn-
parks St. Klara in Schemmerhofen und der Römergarten Seni-
orenresidenz in Schemmerberg im Rahmen von Probefahrten 
genutzt. Die Gemeinde will zukünftig ein Fahrtenangebot für 
Senioren durch sportliche Ehrenamtliche organisieren. Ein 
weiterer Vorteil der Rikscha ist, dass durch einfaches Um-
klappen der Sitzbank daraus auch ein Lastenrad gemacht 
werden kann. Die Rikscha soll allen Interessierten, die ihre 
älteren bzw. pflegebedürftigen Angehörigen auf einen Ausflug 
in Schemmerhofen mitnehmen möchten, leihweise zur Ver-
fügung stehen. Die Gesamtsumme von rund 7.000 Euro wird 
ko-gesponsert durch die Kreissparkasse Biberach (ein Bericht 
folgt).

800 Euro gehen an den DRK Ortsverband Schemmerhofen zur 
Unterstützung der Ausstattung der Helfer vor Ort mit einem 
AED. Um sicherstellen zu können, dass die Helfer-vor-Ort in der 
Gemeinde Schemmerhofen professionell im Ernstfall die thera-
piefreie Zeit bis zum Eintreffen des Rettungsdienstes oder Not-
arztes überbrücken und auch Leben retten können, brauchen 
diese eine optimale Ausrüstung. Sie führen beispielsweise die 
Versorgung starkblutender Verletzungen, lebenserhaltende 
Sofortmaßnahmen wie die Herz-Lungen-Wiederbelebung oder 
weitere sanitätsdienstliche Maßnahmen durch und betreuen 
die Patienten. Dabei steht jedem HvO eine sehr umfangreiche 
Notfallausrüstung zur Verfügung. Um diese Ausrüstung auf 
dem aktuellsten Stand zu halten und besonders, dass jeder 
unserer Helfer-vor-Ort einen AED hat, also einen Automatisier-
ten Externen Defibrillator, verursacht dies unserem Ortsverein 
hohe Kosten. Dies ist ein medizinisches Gerät zur Behandlung 
von defibrillierbaren Herzrhythmusstörungen durch Abgabe 
von Stromstößen (Neuanschaffung ca. 1500 Euro.).

500 Euro gehen an das Ferienprogramm Schemmerhofen, um 
im kommenden Jahr allen Kindern ein spezielles Nach-Coro-
na-Angebot zu machen. Gedacht ist hierbei an eine besonde-
re oder mehrere besondere Veranstaltungen, wobei an alle 
Altersgruppen gedacht wird. Ob dies nun ein spezielles Pro-
gramm etwa mit einem Zauberer oder ähnliches ist, wird das 
Sommerferienteam entscheiden.

Die übrigen 4.229,94 Euro, werden als Rücklage für das kom-
mende Jahr 2022 übernommen.

Mario Glaser, Bürgermeister
Vorsitzender des Kuratoriums der Bürgerstiftung

Gemeindeverwaltung Schemmerhofen

Hauptstraße 25 • 88433 Schemmerhofen
Tel. 07356 9356-0 • Fax 07356 9356-99
Internet: www.schemmerhofen.de
E-Mail: vorname.name@schemmerhofen.de

Jeden Mitarbeiter erreichen Sie unter seiner persönlichen
E-Mail-Adresse: z. B. mario.glaser@schemmerhofen.de

Durchwahl
•  Bürgermeister Mario Glaser

 Birgit Hagel (Sekretariat)  .............................................. - 23

• Hauptamt: 
 Alfons Link  .....................................................................  -25

Mütter, Neugeborene – die Liste der Patienten, die auf Blut-
spenden angewiesen sind, ist schier unendlich.

Die Corona-Pandemie stellt die Versorgung mit überlebens-
wichtigen Blutprodukten weiterhin vor Herausforderungen. 
Krankenhäuser mussten seit Beginn der Pandemie geplante 
Eingriffe verschieben, um Notfall-Kapazitäten freizuhalten. Be-
dingt durch die kurze Haltbarkeit bestimmter Blutbestandteile 
wird kontinuierlich dringend Nachschub an Blutspenden benö-
tigt. Einige Blutbestandteile sind z.B. nur max. vier Tage halt-
bar. Der DRK-Blutspendedienst Baden- Württemberg-Hessen 
bittet daher alle gesunden Spendefähigen zur Spende:

Freitag, dem 22.10.2021
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr
Mehrzweckhalle Altheim , Riedweg 19
88433 Schemmerhofen-Altheim

Hier geht es zur Terminreservierung:
https://terminreservierung.blutspende.de/m/
schemmerhofen-altheim

Das DRK bittet nur zur Blutspende zu kommen, wenn Sie sich 
gesund und fit fühlen. Nach einer Impfung mit den in Deutsch-
land zugelassenen SARS-CoV-2-Impfstoffen ist keine Spender-
rückstellung erforderlich. Bei Wohlbefinden können Spender-
innen und Spender am Folgetag der Impfung Blut spenden. 
Spendewillige, die innerhalb der letzten 10 Tage vor der Blut-
spende aus dem Ausland zurückgekehrt sind, werden gebeten 
bei der Anmeldung einen Impf-, Test- oder Genesenen-Nach-
weis vorzulegen. Das Testergebnis darf nicht älter als 24 Stun-
den sein.

Alle Informationen finden Sie unter  
www.blutspende.de/corona.

Informationen rund um die Blutspende bietet der DRK-Blut-
spendedienst erhalten Sie auch über die kostenfreie Ser-
vice-Hotline 0800 - 11 949 11.

Apotheken-Bereitschaft

Am Sonntag, 10. Oktober 2021, ist die Antonius-Apotheke in 
Schemmerhofen, Tel.: (07356) 1711 dienstbereit.

Die Dienstbereitschaft beginnt um 8:30 Uhr früh und endet 
um 8:30 Uhr am darauf folgenden Tag.

Sitzung des Kuratoriums der Bürgerstiftung

Mittelverteilung 2021
Am 4. Oktober tagte das Kuratorium der Bürgerstiftung Schem-
merhofen im Sitzungssaal des Rathauses Schemmerhofen, 
um über die Mittelverteilung 2021 zu entscheiden. Wegen ei-
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NOT- UND BEREITSCHAFTSDIENST

09.10. – 17.10.2021  
Tel. 07356 / 9379-13
Information zum Notfalltelefon:
Der Anruf auf das Notfalltelefon (-13) wird zu einem Pries-
ter weitergeleitet, dieser kann die Nummer des Anrufen-
den nicht erkennen. Wir bitten alle Anrufer Ihren Namen 
und eine Rückrufnummer anzugeben. Der diensthabende 
Priester wird Sie schnellstmöglich zurückrufen. Bitte rufen 
Sie auf dieser Nummer nur im Notfall an. Ansonsten steht 
Ihnen das Pfarrbüro zu den üblichen Öffnungszeiten zur 
Verfügung. 

Öffnungszeiten:
Montag  Frau Fischer 10.00 – 12.00 Uhr
Dienstag Frau Fischer 10.00 – 12.00 Uhr
Dienstag Frau Gräther 15.30 – 18.00 Uhr
Mittwoch Frau Fischer 10.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag Frau Ruedi 10.00 – 12.00 Uhr
Freitag  Frau Gräther 10.00 – 12.00 Uhr

 
Registrierungskärtchen für den Gottesdienstbesuch

am:  ____________________________________ 

in:   _____________________________________ 

Name:      ________________________________    

Vorname: ________________________________ 

Anschrift: _________________________________      

Anzahl der Personen: _______________________

Tel.-Nr. oder E-Mail:  ________________________     

Bitte ausgefüllt zum Gottesdienst mitbringen. 
Dies beschleunigt den Einlass zum Gottesdienst erheblich.

Gottesdienste im Lockdown

Im Moment gelten beim Besuch des Gottesdienstes folgende 
Regeln:
-     während des gesamten Gottesdienstes gilt Maskenpflicht 

(FFP2-Maske, KN95/N95-Maske, OP-Maske),

 Cathleen Hofmaier (Sekretariat) .................................... -64
 Sabine Moll (Bildung, Betreuung, Soziales) .................. -54   
 Irmgard Ruf (Standesamt,  
 Grundbucheinsicht, Senioren)  ......................................  -24 
 Jürgen Jenke (Lohn- und Gehaltstelle)  .........................  -37
 Michael Kleiber (Mieten, Pachten,  
 Hallenabrechnung) .........................................................  -65 
 Susanne Blersch (Archiv, Presse)  .................................  -29
 Monika Härle (Flüchtlingsarbeit) ..........0170 / 14 2 11 93
 

• Bürgerbüro:
 Melanie Ehrhart, Marieke Gola, 
 Sandra Bailer, Melanie Ege  ........................................ -100
 (Ausweise, Einwohnermeldeamt, Gewerbe,   
 Pässe, Rente, Soziales)

• Bauamt: 
 Markus Lerch  .................................................................  -28
 Karsten Krüger (Unterhaltung öffentliche Gebäude) ...  -27
 Simone Romer (Bauamt, Friedhofsamt)  .....................  -26

• Finanzen: 
 Gertrud Müller-Missel  ....................................................  -31
 Christina Feuerer (Kasse)  .............................................  -33
 Carola Krug (Kasse)  ......................................................  -63
 Sandra Bürk (Buchhaltung)  ..........................................  -32
 Monika Auberer (Buchhaltung, Mühlbachgruppe)  .....  -62
 Caroline Müller (Buchhaltung, Jungholzgruppe,  
 Abwasserzweckverband )  ..............................................  -68
 Nicola Frisch (Buchhaltung, ZV IGI Rißtal) ....................  -67

• Steueramt: 
 Stefan Behmüller  ..........................................................  -36
 Elisabeth Haid-Kopf (Steuern, Grundsteuer, 
 Wasser- & Abwassergebühren: Schemmerhofen, 
 Schemmerberg)  .............................................................  -35
 Barbara Musch (Grundsteuer, Wasser- & 
 Abwassergebühren: Alberweiler, Altheim, 
 Aßmannshardt, Ingerkingen) .........................................  -34

• Wasserversorgung
 Sebastian Scheffold  ......................................................  -38
 Notfallnummer  .......................................  0176 32355182

Kirchliche Nachrichten 
der Seelsorgeeinheit Schemmerhofen

Verlässliche Seelsorge in der Seelsorgeeinheit Schemmerho-
fen. Folgende Möglichkeiten haben Sie, um diese Seelsorge 
in Anspruch zu nehmen:

Telefon:
• Kath. Pfarramt der Seelsorgeeinheit
   Schemmerhofen 07356 / 9379-0
• Pfarrer Kilian Krug 07356/9379-0  

Kilian.Krug@drs.de
• Pfarrer Serge-Faustin Yomi  07356 / 9379-0 

 sergeyomi2@yahoo.fr
• Schwester Viktoria Weber 07356 / 9379-21 

 MViktoria.Weber@drs.de

Postweg: 
Kath. Pfarramt der Seelsorgeeinheit Schemmerhofen
Käppelestraße 16, 88433 Schemmerhofen
E-Mail:           stmauritius.schemmerhofen@drs.de
Homepage:  www.se-schemmerhofen.drs.de
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Montag, 11. Oktober
Hl. Johannes XXIII.
 17.00 Uhr  Schemmerhofen
  Andacht anlässlich des 
  Sel. Jakob Griesinger
 18.30 Uhr  Altheim
  Stunde des Gebetes
 20.00 Uhr  Schemmerhofen
  Stille eucharistische Anbetung 
  in der Pfarrkirche

Dienstag, 12. Oktober
 07.45 Uhr  Ingerkingen
  Schülergottesdienst als Wort-Gottes-Feier
 17.00 Uhr  Schemmerhofen
  Stille eucharistische Anbetung 
  in der Pfarrkirche
 18.00 Uhr  Schemmerhofen
  Rosenkranz
 18.30 Uhr   Eucharistiefeier († Magdalena und Franz 

von Bank und † Alfred Wuchrer)

Mittwoch, 13. Oktober
 08.00 Uhr  Schemmerhofen
  Schülergottesdienst als Wort-Gottes-Feier
 17.00 Uhr  Schemmerhofen
  Stille eucharistische Anbetung 
  in der Pfarrkirche
 18.30 Uhr  Aßmannshardt
  Fatima-Rosenkranz
 18.30 Uhr  Ingerkingen
  Rosenkranz
 18.30 Uhr Schemmerberg
  Rosenkranz

Donnerstag, 14. Oktober
Hl. Kallistus I.
 08.00 Uhr  Schemmerberg
  Schülergottesdienst als Wort-Gottes-Feier
 17.00 Uhr  Schemmerhofen
  Stille eucharistische Anbetung 
  in der Pfarrkirche
 18.30 Uhr  Ingerkingen
  Eucharistiefeier (in den Anliegen 
  der Familie Lutz)
 19.00 Uhr  Eucharistische Anbetung

Freitag, 15. Oktober
Hl. Theresia von Àvila, Ordensfrau, Kirchenlehrerin
 17.00 Uhr  Schemmerhofen
  Stille eucharistische Anbetung 
  in der Pfarrkirche
 18.30 Uhr  Altheim
  Eucharistiefeier
   anschließend gestaltete eucharistische 
  Anbetung mit der Lobpreisgruppe

Samstag, 16. Oktober
Hl. Hedwig, Hl. Gallus, Hl. Margareta M. Alacoque
 10.00 Uhr  Schemmerhofen
  Firmgottesdienst
 15.00 Uhr Firmgottesdienst
 18.30 Uhr  Alberweiler
  Eucharistiefeier († Georg Schmid)
 18.30 Uhr  Schemmerberg
  Eucharistiefeier in den Anliegen 
  der Seelsorgeeinheit
Sonntag, 17. Oktober
29. Sonntag im Jahreskreis
Hl. Ignatius v. Antiochien
Ev: Mk 10,35-45
 09.00 Uhr  Altheim
  Eucharistiefeier

-    Teilnehmer werden vor der Kirche in Listen eingetragen,
-     Bitte achten Sie auf den Abstand von 1,50 m zum nächsten 

Haushalt beim Betreten, beim Aufenthalt und Verlassen der 
Kirche,

-     Teilnahme am Gottesdienst nur, wenn Sie keine Symptome 
haben,

-     Gemeindegesang mit Maske ist wieder möglich. Bitte brin-
gen Sie hierfür Ihr eigenes Gotteslob zum Gottesdienst mit. 
Die Verwendung der Gesangsbücher aus der Kirche ist nicht 
möglich.

Bitte kommen Sie frühzeitig zur Kirche, da das Aufnehmen Ih-
rer Namen in die Listen mehr Zeit beanspruchen wird. Alterna-
tiv können Sie das oben abgedruckte Formular ausgefüllt zum 
Gottesdienst mitbringen.

Herzlichen Dank!

Lobpreis und Anbetung in Altheim

Komm. Wenn es dir guttut. Gott loben. Gott anbeten. Gott prei-
sen. Gott begegnen. Am Freitag, 15. Oktober 2021, 18.30 Uhr 
wird die Hl. Messe und die anschließende eucharistische An-
betung von der Lobpreisgruppe Altheim gestaltet.

Dazu sind Sie recht herzlich eingeladen.

Gottesdienstordnung

vom 9. Oktober bis 17. Oktober 2021

Samstag, 9. Oktober
Hl. Dionysius u. Gefährten, Hl. Johannes Leonardi, Hl. John 
Henry Newman
 15.00 Uhr  Schemmerberg 
  Tag der Ewigen Anbetung
  Andacht mit Aussetzung
 15.30 Uhr  Betstunde Senioren
 16.30 Uhr  Betstunde Liturgieausschuss
 17.30 Uhr  Betstunde Missionskreis
 18.30 Uhr  Eucharistiefeier mit 
  eucharistischem Segen
 18.30 Uhr  Altheim
  Eucharistiefeier in den 
  Anliegen der Seelsorgeeinheit

Sonntag, 10. Oktober
28. Sonntag im Jahreskreis
Ev. Mk 10,17-30 oder Mk 10,17-27
 09.00 Uhr  Aßmannshardt
  Eucharistiefeier († Max Kramer, 
  für die Armen Seelen, zu Ehren der
   Rosenkranzkönigin, zu Ehren des Hl. Josef, 

in besonderer Meinung)
 09.00 Uhr  Schemmerhofen - Livestream
   Eucharistiefeier († Dora Braig, † Josef 

Rapp, † Marianne Schuck z. Jtg, † Eugen 
Maier, † Monika Lutz und Lene Winter)

 10.30 Uhr  Alberweiler
   Eucharistiefeier mit Ministrantenaufnahme 

und –verabschiedung
  († Helmut Blersch z. Jtg.)
 10.30 Uhr  Ingerkingen
  Eucharistiefeier († Franz Rechtsteiner)
 14.00 Uhr  Schemmerhofen
  Taufe Hannes Popp sowie Sophia 
  und Luana Kern
 18.30 Uhr  Ingerkingen
  Rosenkranz
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 09.00 Uhr  Ingerkingen - Livestream
  Festgottesdienst zum Kirchweihfest   
  (in den Anliegen der Familie Lutz)
 10.00 Uhr  Schemmerhofen
  Firmgottesdienst
 10.30 Uhr  Aßmannshardt
  Eucharistiefeier († Max Kramer, 
  für die Armen Seelen)
 14.00 Uhr  Schemmerberg
  Taufe von Lea Fuhrmann
 15.00 Uhr  Schemmerhofen
  Firmgottesdienst
 18.30 Uhr  Ingerkingen
  Rosenkranz

Evangelische Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde
Attenweiler/Alberweiler/Aßmannshardt

Evangelisches Pfarramt Attenweiler
E-Mail: Pfarramt.Attenweiler@elkw.de
Telefon: 0 73 57/8 56
Telefax Nr. 0 73 57/92 11 69

Kontoverbindung der evang. Kirchengemeinde Attenweiler:
IBAN: DE49654618780051029006

Nachbarschaftshilfe:  Frau Schilling, Tel. 07357/1382

Wochenspruch:  „ Aller Augen warten auf dich, Herr, und du 
gibst ihnen ihre Speise zur rechten Zeit.“ 
(Psalm 145,15)

Liebe Gemeindeglieder und Gottesdienstbesucher!

Wir möchten Sie auf die ab jetzt gültige Corona-Verordnung 
hinweisen, die wir bei der Gottesdienstfeier beachten müssen:
-  Bitte bringen Sie – sofern vorhanden – Ihr eigenes Gesang-

buch mit.
-  Desinfektionsmittel stellen wir am Kircheneingang nach Be-

darf zur Verfügung.
-  Im Gottesdienst gilt die Pflicht zum Tragen einer medizini-

schen Mund-Nasen-Bedeckung (sogenannte „OP-Masken“ 
oder sogar virenfilternde Masken der Standards FFP2). Kinder 
von sechs bis einschließlich 14 Jahren haben eine nicht-me-
dizinische Alltagsmaske zu tragen. Kinder unter sechs Jahren 
bleiben von der Pflicht zum Tragen einer Mund-Nasen-Bede-
ckung befreit.

- Gemeindegesang mit Maske ist wieder möglich

Wir freuen uns, Sie im Gottesdienst zu sehen.
Ihre evangelische Kirchengemeinde

Sonntag, 10. Oktober 2021 – 19. Sonntag nach Trinitatis -
 09.30 Uhr    Gottesdienst in Attenweiler 
   (Pfarrer Herbert Seichter)
    mit Vorstellung der Konfirmanden Jahrgang 

2021/2022 und Bibelübergabe

Dienstag, 12. Oktober 2021
 09.30 Uhr   Pfarrbüro in Attenweiler 
   geöffnet bis 11.30 Uhr
 20.00 Uhr   Posaunenchorprobe

Mittwoch, 13. Oktober 2021
 15.00 Uhr   Konfirmandenunterricht in Attenweiler
 20.00 Uhr   Kirchenchorprobe in Attenweiler

Sonntag, 17. Oktober 2021 – 20. Sonntag nach Trinitatis –
 09.30 Uhr   Gottesdienst in Attenweiler 
   (Pfarrer Herbert Seichter)
    Das Opfer im Gottesdienst ist für die 
   Diakonie in der Landeskirche bestimmt.

Evangelische Kirchengemeinde Warthausen

mit Schemmerhofen, Schemmerberg, Ingerkingen und Altheim

Evang. Pfarramt: 
Pfarrer Hans-Dieter Bosch, 
Martin-Luther-Str. 6, 88447 Warthausen
Telefon:  07351 / 13 9 14. Fax: 07351 / 79 84
E-Mail:    Pfarramt.Warthausen@elkw.de 

Seelsorge in den Pflegeheimen:
Pfarrer Herbert Seichter, Attenweiler:  Tel. 07357 - 856

Heilsame Nähe

Liebe Gemeinde, der Bibelvers für diese Woche ist beim Pro-
pheten Jeremia zu finden: „Heile du mich, Herr, so werde ich 
heil; hilf du mir, so ist mir geholfen.“ (Jeremia 17, 14) Beim 
Propheten Jeremia ist es keine körperliche Erkrankung, die 
ihm zu schaffen macht, sondern eine seelische Notlage: Er 
leidet unter dem Hohn und Spott seiner Mitmenschen. Seine 
Botschaft wird abgelehnt und er leidet unter extremer sozialer 
Ausgrenzung. Über viele Jahre hinweg muss er seinem Volk – 
im Auftrag Gottes - den Spiegel vorhalten. Das Volk aber will 
diese radikale Kritik nicht hören. Und weil Jeremia an seinem 
Auftrag festhält, vereinsamt er immer mehr. In seiner Not ruft 
der Prophet nach Gott. Bittet ihn um seine Nähe. Er hofft, dass 
– vergleichbar einer Mutter, die ihr Kind in den Arm nimmt – 
Gott kommt und sich so an seiner Seite zeigt. Jeremia aber 
wird noch lange warten müssen, bis er getröstet wird. Er wird 
seine Not und seinen Schmerz noch lange aushalten müssen. 
Dennoch lebt er ganz im Vertrauen, dass Gott ihm zu Hilfe 
kommt. Das ist seine letzte Hoffnung, die ihn nicht verzweifeln 
lässt. Und ein solches letztes Vertrauen wünsche ich Ihnen 
auch, wenn Sie in Not sind. Gerade dann, wenn Gottes Helfen 
scheinbar ausbleibt.
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Schemmerhofen

Vereinsmitteilungen

SV Schemmerhofen e. V. 

Abteilung Fußball                                                       

SV Steinhausen – SV Schemmerhofen .................................0:2
Der Tabellenführer aus Steinhausen setzte die Gästemann-
schaft zu Beginn ordentlich unter Druck.  Mehrere gefährliche 
Angriffe der Heimmannschaft konnte die Abwehrreihe des 
SVS in letzter Sekunde verhindern. Der Wendepunkt der An-
fangsphase war der gehaltene Elfmeter des Gästetorwartes 
Deniz Uzman. Ab diesem Moment war der SV Schemmerhofen 
besser im Spiel und konnte immer wieder gefährliche Konter 
setzen. In einem dieser Konter wurde Marvin Ehe nach einem 
Solo vom Torwart des SV Steinhausen gefoult. Den fälligen 
Strafstoß verwandelte Kim Lück. Somit ging man etwas glück-
lich mit einer Führung in die Pause. 

Die zweite Halbzeit begann wieder mit einer Drangphase des 
Tabellenführers. Der SV Schemmerhofen stand sehr tief und 
lauerte auf Konter. Marc Habrik erzielte mit einem abgefälsch-
ten Schuss das 2:0 in der 60. Minute. 

Mit dem 2:0 schwanden die Hoffnungen für den SV Stein-
hausen, die nur noch über Standards gefährlich waren. Die 
Gästemannschaft entführte aufgrund einer starken Mann-
schaftsleistung drei wichtige Punkte aus Steinhausen. Am 
kommenden Sonntag, den 10.10.21 empfängt der SV Schem-
merhofen den FC Mittelbiberach. Anpfiff ist um 15.00 Uhr auf 
dem Hauptspielfeld in Schemmerhofen.

SC Schöneburg – SGM Schemmerhofen ..............................2:0
Am vergangenen Spieltag war die stark ersatzgeschwächte 
SGM Schemmerhofen/Ingerkingen beim SC Schöneburg zu 
Gast. Beide Mannschaften gestalteten den Beginn der Partie 
ausgeglichen, ohne große Tormöglichkeiten auf beiden Seiten. 
Die erste gute Chance verbuchte dann die SGM als David Gei-
ger vor dem Strafraum vom gegnerischen Torhüter umgeräumt 
wurde. Die Gastgeber hingegen gingen mit einem Freistoß in 
der 28. Spielminute mit ihrer ersten Torannäherung in Füh-
rung. Nach dem Seitenwechsel war der SC Schöneburg spiel-
bestimmender und verbuchte die ein oder andere Chance. Die 
wenigen Offensivaktionen der SGM konnten keine große Ge-
fahr mehr ausstrahlen. Mit dem 2:0 in der 70. Spielminute war 
die Partie quasi entschieden.

Nächstes Spiel:
10.10.2021 – 11:30 Uhr: 
SGM Schemmerhofen – SGM Laupertshausen II

10.10.2021 – 13:15 Uhr: 
SGM Schemmerhofen – SGM Laupertshausen II

10.10.2021 – 15:00 Uhr: 
SV Schemmerhofen – FC Mittelbiberach
 
 
Abteilung Jugendfußball                                           

Einladung zum Bambini Training
Liebe Eltern von bewegungsfreudigen Kindern. Das Bambini 
Fußballtraining beim SV Schemmerhofen für alle Mädchen 
und Jungen im Alter von 4-6 Jahren wird ab jetzt wieder an-
geboten. Der Spaß an der Bewegung sowie das Spiel mit ei-
nem Ball steht im Vordergrund. Wir würden uns freuen ihr Kind 
beim nächsten Training begrüßen zu dürfen. 

Als Pflanze möchte ich in dieser Woche die Flechte (Foto: Tjuu-
sitalo-Pixabay) in den Mittelpunkt rücken: Eine unscheinbare, 
kleine und irgendwie auch geheimnisvolle Pflanze. Denn die 
Flechte ist eine unauflösliche Lebensgemeinschaft aus zwei 
Pflanzen: Aus einem Pilz und einer Ansammlung von Grünal-
gen. Weltweit gibt es 25.000 unterschiedliche Flechtenarten.
Manchmal sitzen sie auf Steinen, manchmal auf Baumresten, 
manchmal hängen sie als sogenannter „Baumbart“ in den Äs-
ten von Bäumen. Immer aber dasselbe Prinzip: Der Pilz bildet
ein Gerüst und im Innern leben Grünalgen. Der Pilz sitzt auf 
einem Substrat auf und gibt dem Ganzen die richtige Stabi-
lität, im Innern aber betreiben die Grünalgen Photosynthese 
und ernähren so den Pilz. Feuchtigkeit nimmt die Flechte über 
ihre Oberfläche auf. In längeren Trockenzeiten tritt die Symbio-
se zwischen Pilz und Algen in eine Ruhestarre, die manchmal
Monate und Jahre andauern kann. Bei längerer Feuchtigkeit 
dann reaktiviert sich die Pflanze. Flechten wachsen nur sehr 
langsam. Dafür halten sie aber extreme Standorte aus: Sie 
sind in den Kältezonen ebenso zuhause wie in heißen Wüsten-
regionen. Nur in den subtropischen Nebelwäldern (Bergregen-
wäldern) gedeihen sie ganzjährig und wachsen zu imposanter 
Größe heran.

Vielleicht ist die Flechte ein schönes Anschauungsobjekt für 
ein christliches Leben. Der Mensch braucht Gott für sein Le-
ben. Mit ihm fühlt er wahrhaftiges Leben in sich. Ohne die 
Algen ist die Flechte nur das starre Pilzgerüst, das im Innern 
ohne Leben ist. Mit den Algen aber kehrt das Leben ein und 
die Flechte kann sogar an extremen Standorten durchhalten 
und lange Trockenzeiten aushalten. Mit Gott erst finden wir 
Geduld und ein letztes Vertrauen für manche Durststrecke im 
Leben.

Einen gesegneten Sonntag und eine gute neue Woche
wünscht Ihnen allen 

Ihr Pfarrer Hans-Dieter Bosch

19. Sonntag nach Trinitatis – 10. Oktober
 9.30 Uhr   Warthausen: Gottesdienst
   (Pfarrer Hans-Dieter Bosch)
 11.00 Uhr   Warthausen: Tauffeier im Familienkreis
 14.00 Uhr   Warthausen: Tauffeier im Familienkreis

Mittwoch, 13.10.
 17.15 Uhr   Konfirmandengruppe 1
 18.00 Uhr   Konfirmandengruppe 2
 18.45 Uhr   Konfirmandengruppe 3

20. Sonntag nach Trinitatis – 17. Oktober
 9.30 Uhr   Warthausen: Gottesdienst
   (Pfarrer Hans-Dieter Bosch)
 11.00 Uhr   Warthausen: Tauffeier im Familienkreis
 14.00 Uhr   Warthausen: Tauffeier im Familienkreis

An den Sonntagen 24. und  
31. Oktober werden wir Konfirmation feiern

In sechs Gottesdiensten werden die 25 Konfirmandinnen und 
Konfirmanden ihr JA-Wort zu ihrer Gemeinde sprechen und fei-
erlich eingesegnet.

Ein Hinweis in „Eigener Sache“: 

Wenn Sie mir Ihre Emailadresse zusenden, dann erhalten
Sie die wöchentlichen Mitteilungen der Evangelischen Kir-
chengemeinde Warthausen. Insbesondere die Bilder können 
Sie dann in Farbe sehen. Wenn Sie interessiert sind, bitte
machen Sie davon Gebrauch. 

Ihr Hans-Dieter Bosch
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Schulkinder der         Mittwoch Schulturnhalle
3. und 4. Klasse                18.00 – 18.50 Uhr
 Leitung: Lorisa Zieher
 Anmeldung ab 8. Oktober per 
 E-Mail: lorisarama@gmx.de

Geräteturnen Mittwoch Mühlbachhalle
Mädchen ab 8 Jahren 18.00 – 19.30 Uhr, ab 13. Oktober
 Leitung: wechselnde Übungsleiter
  Anmeldung bei U. Maier per E-Mail: 

h-p.maier@t-online
  Bitte vorerst nur die Kinder anmel-

den, die vor der Pandemie bereits 
geturnt haben! Falls noch Plätze 
frei sind, werden wir dies bekannt 
geben bzw. zusätzlich noch eine 
Warteliste erstellen!

-   Die Kinder sollen in Sportkleidung zur Turnhalle kommen, so-
dass nur noch die Jacken etc. ausgezogen und die Schuhe 
gewechselt werden müssen. Dabei werden die kleineren Kin-
der von den Übungsleitern und deren Helfer unterstützt.

-  Die Kinder können so direkt an der Eingangstüre an den 
Übungsleiter übergeben werden.

-  Falls die Kinder nicht kommen können, bitte beim Übungslei-
ter abmelden!

-  Informationen bzgl. Corona -Tests erfahren Sie nach der An-
meldung vom Übungsleiter!

Eltern-Kind-Turnen: 
Aktionen im Freien, Infos dazu gibt’s demnächst!

Angebote für Erwachsene: Dauerangebote Erwachsene
Unsere Dauerangebote finden das ganze Jahr statt (außer in 
den Ferien)! Voraussetzung für die Teilnahme ist die Mitglied-
schaft in der Gymnastikabteilung des SV Schemmerhofen! 
Falls Sie Interesse haben bei einer dieser Stunden mitzuma-
chen, einfach mal reinschnuppern bzw. sich mit dem jeweili-
gen Übungsleiter in Verbindung setzen!

Ab sofort finden wieder alle unsere Angebote in der Halle statt!

Montags Mühlbachhalle
Fit und Gesund           17.30 – 18.30 Uhr, 
 Ingrid Weber für Frauen ab ca.  
 70 Jahren
  Wir machen Übungen (vorwiegend im 

Sitzen auf Stühlen) zur Erhaltung der 
Beweglichkeit, der Mobilität und der 
Kraft.Gleichgewichts,- und Koordinati-
onsübungen sind ein gutes Training zur 
Sturzprophylaxe, kleine Denksportauf-
gaben machen die Stunde vergnüglich.

Fitnessgymnastik       18.45 – 19.45 Uhr, 
Frauen Ingrid Weber
  Gymnastik-Mix für Frauen 
 ab ca. 50 Jahren
  Unser Motto :  Bewegen - Bewegen - Be-

wegen = Ein lebenslanger Gewinn
  Die Übungen sind ein Mix aus unter-

schiedlichen Gymnastikarten! Verschie-
dene Handgeräte wie Thera-Band, Re-
dondoball, Tubes, Hanteln, sorgen für 
Abwechslung

Achtung!!! Am Montag, den 25. Oktober ist in der Mühlbach-
halle wegen einer Gemeinderatssitzung kein Sportbetrieb in 
der Mühlbachhalle möglich!

Montags Schulturnhalle
Harter Kern        17.30 – 18.30 Uhr, Ulli Maier
  Junge und junggebliebene Ältere 

Frauen halten sich fit! Dabei trai-

Das Training finden jeden Donnerstag von 17 – 18 Uhr bei 
jedem Wetter statt.

Für weitere Informationen oder Fragen stehe ich gerne zu Ver-
fügung.

Daniel Teufel
0171/6929617

 
Abteilung Handball                                                                                           

Kommende Spieltermine:

Samstag, 09.10.2021
Gemischte D-Jugend
SG Schemmerhofen/ Uttenweiler - HV RW Laupheim
Anpfiff ist um 13.00 Uhr in der Turn- und Festhalle Uttenweiler.

Männliche C-Jugend
SG Schemmerhofen/ Uttenweiler - TSV Bad Saulgau
Beginn ist um 15.00 Uhr in der Turn- und Festhalle Uttenweiler.

Sonntag, 10.10.2021
Gemischte F-Jugend
Der erste F-Jugend-Spieltag findet ab 13:30 Uhr in der 
Dr.Hans-Liebherr-Sporthalle in Ochsenhausen statt.

Abteilung Gymnastik                                                                        

Ab nächster Woche gibt es für Kinder und Jugendliche 
folgende Angebote: 

Jugendliche:
Dance & Workout für Jugendliche 8er Kurs
Dance & Workout ist ein Mix aus Step Aerobic, Aerobic, Kraft-
training und Tanz in Verbindung mit fetziger Musik und guter 
Laune! Hast du Spaß an Bewegung und bist zwischen 13 und 
17 Jahre alt, dann bist du bei uns genau richtig.

Start:                 12. Oktober 2021
Dienstag:             17.45 – 18.45 Uhr, Mühlbachhalle
Leitung:                     Annika Maier 
Mitglieder:                12 Euro 
Nichtmitglieder:            16 Euro
Anmeldung bei Annika Maier per E-Mail: 
annimaier@freenet.de

Kinderturnen
Wir wollen mit dem Kinderturnen am Mittwoch den 13. Okto-
ber beginnen. Die Kinder werden wir in kleine Gruppen mit ca. 
12 Kindern einteilen! Aus diesem Grunde müssen wir vorüber-
gehend pro Altersstufe zwei Gruppen bilden. Die Kinder sind 
dann im 14tägigen Wechsel an der Reihe!

Kinder ab 4 Jahren      Mittwoch Mühlbachhalle 
bis einschließlich dem      17.00 – 17.50 Uhr 
vorletzten      Leitung: Birgit Rama
Kindergartenjahr                Anmeldung ab 8. Oktober 
 bei per E-Mail: birgitrama@gmx.de

Kigakinder im letzten      Mittwoch Schulturnhalle
Kindergartenjahr   16.00 – 16.50 Uhr
 Leitung: Lorisa  Zieher
 Anmeldung ab 8. Oktober per 
 E-Mail: lorisarama@gmx.de

Schulkinder der           Mittwoch Schulturnhalle
1. Und 2. Klasse         17.00 – 17.50 Uhr
 Leitung: Lorisa Zieher
 Anmeldung ab 8. Oktober per 
 E-Mail: lorisarama@gmx.de
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Den Auftakt übernimmt Dirigent Johannes Ruf mit seiner Ju-
gendkapelle. Im Anschluss präsentiert sich der Musikverein 
Schemmerhofen unter der Leitung von Peter Munding. Ein 
abwechslungsreiches Abendprogramm hat Dirigent Munding 
zusammengestellt. Vom Marsch, über Polka und bekannte 
Hits bis zur konzertanten Musik werden zu hören sein. Freuen 
Sie sich über diesen bunten Ohrenschmaus. Sitzmöglichkeiten 
sind vorhanden. Bitte denken Sie daran, dass alles im Freien 
abgehalten wird, deshalb ist warme Kleidung, Sitzkissen und 
Wolldecke empfehlenswert. Zur Premiere des Open-Air-Se-
renadenkonzerts lädt der Musikverein Schemmerhofen alle 
Musikinteressierten und Freunde - einfach alle die Lust auf 
Musik haben - herzlichst ein.

Auf Ihr Kommen freut sich
Ihr Musikverein Schemmerhofen mit seiner Jugendkapelle

Narrenzunft Schemmerhofen e. V.                        

Jahreshauptversammlung 
der Narrenzunft Schemmerhofen e.V.
Die nachzuholende Jahreshauptversammlung 2020 fand am 
30.09.21 in der Mühlbachhalle statt. Zu Beginn der Versamm-
lung begrüßte unser Zunftmeister Frank Liebhart die anwe-
senden Mitglieder, allen voran den Ehrenzunftmeister Jürgen 
Fiedler, die Ehrenzunfträte Jutta Herter, Walter Ackermann, 
Bertram von Waechter, Hans Lutz und Georg Haller und die 
Ehrennärrin Elisabeth Stöferle. Ein besonderer Gruß galt un-
serem Bürgermeister Mario Glaser mit stellv. Bürgermeisterin 
Brigitte Bertsch, dem Gemeinderat Robin Schäfer und den Ver-
tretern der örtlichen Vereine. Nach der Verlesung der Tages-
ordnung folgte die Totenehrung. Im Anschluss fuhr Frank Lieb-
hart mit seinem Bericht fort, in dem er auf Einzelheiten der 
vergangenen Fasnet und Veranstaltungen des Jahres einging.

Der darauf folgende Bericht der Schriftführerin Stefanie Gau-
der war eine kurze Zusammenfassung über das abgelaufene
Vereinsjahr. Zuletzt verlas Carolin Teufel den Kassenbericht. 
Die anschließende Entlastung des Kassiers erfolgte einstim-
mig. Auch die Vorstandschaft, Zunfträte und Gruppenleiter 
wurden von der Versammlung einstimmig entlastet. Die anste-
henden Wahlen wurden von Herrn Mario Glaser geleitet. In ih-
ren Ämtern bestätigt und für weitere 2 Jahre gewählt wurden: 

Frank Liebhart, 1. Vorstand
Carolin Teufel, Kassiererin
Alexander Mayer, Zunftrat
Joachim Maier, Zunftrat
Robin Schäfer, Zunftrat
Jürgen Frech, Kassenprüfer

Neu ins Gremium wurde für 1 Jahr gewählt:
Simon Haller, 2. Vorstand

nieren wir den Körper wie auch den 
Geist.

Flowtion         18.45 – 19.45 Uhr, Ulli Maier
  Ausdauertraining und mehr – Kräfti-

gung meist mit dem eigenen Körper-
gewicht und Dehnung auf Grundlage 
verschiedener Techniken - zur Musik 
unterschiedlicher Stilrichtungen!

Jedermanngymnastik   20.00 – 21.00 Uhr, Corina Kroschel
  Eine Gruppe von Frauen und Män-

nern die gemeinsam Freude an jegli-
cher Bewegung haben.

Dienstags Mühlbachsaal:
Gesundheitsorientierte 19.00 Uhr – 20.00 Uhr, 
Gymnastik   wechselnde Leitung
                               Dehnen, Kräftigen und mehr, unter 

anderem mit Elementen aus Yoga, Pi-
lates  usw.

Wer noch Fragen hat, kann sich gerne per Telefon (35 13) bzw. 
per E-Mail (h-p.maier@t- online.de) an U. Maier wenden!

Kurse für Erwachsene
Unser Kursangebot für Erwachsene finden Sie unter anderem 
in Mitteilungsblatt Nr. 39!

Bei unseren Sportstunden für Erwachsene gilt bzgl. Corona 
im Moment die 3G-Regel des Landes Baden-Württemberg! D. 
h. teilnehmen dürfen nur Personen, die nachweisen können, 
dass sie geimpft, genesen bzw. getestet sind! Bitte kommen 
Sie nur gesund in unsere Sportstunden und halten Sie die ak-
tuell geltenden Hygieneregeln ein! Bitte zu den Sportstunden, 
bei denen Matten verwendet werden, nach Möglichkeit die ei-
gene Matte mitbringen!

Abteilung Tischtennis                                                                                                                                                                                        

Spiel vom Wochenende:
SV Dürmentingen – Herren 2  ............................................. 9 : 2

Spiele am Wochenende:

Freitag, 08.10.21    
Herren 3 – SV Bad Schussenried          19:30 Uhr

Samstag, 02.10.21 
Herren 1 – SSV Reutlingen                    18:00 Uhr

Aktuelle Trainingszeiten:
Dienstags:    
Kinder – und Jugendtraining         17:30 – 19:00 Uhr
Aktiventraining                               19:00 – 22:00 Uhr

Freitags:       
Aktiventraining                             19:30 – 22:00 Uhr

Herzlich Willkommen, sind alle Kinder ab 8 Jahren, die Tisch-
tennis kennenlernen und unter geschulter Anleitung erlernen 
wollen!

Musikverein Schemmerhofen e. V.                         
 
Einladung zum Serenadenkonzert  
am Freitag, 8. Oktober 2021

Wie so viele Vereine musste auch der Musikverein Schemmer-
hofen schon über ein Jahr auf sämtliche Feste und Konzerte 
verzichten. Endlich ist es soweit – wir dürfen wieder Gäste ein-
laden und für diese spielen.
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kühlen Kopf und bauten ihren Vorsprung kontinuierlich auf 
2:14 Toren aus.
Es spielten: Antonia Mohr (5), Jolina Ruess, Alivia Terneus, Emi 
Lasarew, Stella Kutter, Leni Fetzer, Lotta Zimmermann (1), Le-
onie-Sophie Schnell (4), Paula Haug (1), Lara Neu und Mila 
Startshew (3).

Am 25. September starteten die D-Mädels in die Saison 
21/22. Im ersten Spiel konnte bei der SGM Asch-Sonderbuch 
ein Kantersieg verbucht werden. Mit 22:0 Toren ließ man dem
nie aufgebenden Gegner keine Chance. 
Es spielten: Antonia Mohr (3), Jolina Ruess, Emi Lasarew (2), 
Stella Kutter (3), Lotta Zimmermann (4), Leni Fetzer, Leonie-So-
phie Schnell (7), Paula Haug, Lara Neu und Mila Startshew (3).

Das zweite Saisonspiel konnte ebenfalls mit einem beachtli-
chen 9:0-Erfolg gefeiert werden. Auch gegen den SV Jungingen 
II konnten die Fans in der Hessenbühlarena schöne Spielzüge
bejubeln.
Es spielten: Antonia Mohr (4), Alivia Terneus (1), Emi Lasarew, 
Stella Kutter, Lotta Zimmermann, Leonie-Sophie Schnell (2), 
Paula Haug, Lara Neu und Mila Startshew (2).

Am Samstag, 9. Oktober, sind die D-Mädels zu Gast bei der 
SGM Albeck. Spielbeginn ist um 13:00 Uhr.

Obst- und Gartenbauverein Alberweiler e. V.   

Jahreshauptversammlung 2021
Nachdem auf Grund der Pandemiesituation eine Jahreshaupt-
versammlung 2020 wie auch eine Versammlung im Frühjahr 
2021 nicht möglich war, konnte der OGV die Jahreshauptver-
sammlung am 17. September unter 3G Bedingungen durch-
führen. Der Vorsitzende des OGV Alberweiler Anton Braig freu-
te sich nach langer Pause Mitglieder und Gäste willkommen 
zu heißen. Nach der Begrüßung und Totenehrung berichtete 
der Schriftführer Wolfgang Kuritsch in Form eines Diavortrages 
über die Vereinsaktivitäten der vergangenen Jahre. Höhepunkt 
war ein viertägiger Ausflug an die Mosel mit Besuch von Co-
chem, Koblenz und Speyer. Der geplante Vereinsausflug 2020 
ins Elsass zu dem wir 52 Anmeldungen hatten musste Corona 
bedingt abgesagt werden. 

Mit vielen freiwilligen Helfern wurde der Maibaum 2019 be-
kranzt und geschmückt. Leider konnten wir 2020 und 2021 
keinen Maibaum erstellen. Im Mai wurden die Verkehrsinseln 
bepflanzt und bis zum Abräumen gepflegt und gegossen. Im 
Rahmen des Kinderferienprogramms 2019 konnten wir wie-
der 28 Kinder zu unserer Schnitzeljagd begrüßen. 2020 und 
21 konnten wir leider kein Kinderferienprogramm anbieten. 
Die vom Verein gepflanzten Bäume sowie die Obstbäume des 
Kindergartens wurden von Ingrid Kuritsch und Uli Aßfalg ge-
pflegt.

Auch in den Jahren 2019, 2020 und 2021 wurde eine Bestellak-
tion für Blumenzwiebeln, Samen und Erdbeerpflanzen durch-
geführt. Nicht zuletzt hat unser bisheriger Gerätewart Günter 
Grimm sowie unser neuer Gerätewart Manfred Bauschatz 
unsere Gartengeräte verliehen und gepflegt. Im anschließen-
den Kassenbericht erläuterte Fritz Hecht die Einnahmen und 
Ausgaben des Vereins sowie den aktuellen Kassenstand. Die 
Revisorinnen Christa Bauschatz und Conny Golms bestätigten 
dem Kassierer eine einwandfreie Kassenführung.

Auf Antrag des Ortsvorstehers Fabian Egle wurde der Vorstand 
einstimmig entlastet. 

Bei den anstehenden Wahlen mussten sowohl der Ausschuss 
wie auch der gesamte Vorstand neu gewählt werden da die 
Amtszeiten der Ausschuss- und Vorstandsmitglieder abgelau-
fen waren. Trotz dieser schwierigen Situation ist es gelungen 
den OGV am Leben zu erhalten und einen Neustart zu begin-
nen. Bei den Wahlen zum Vorstand wurde Daria Kreutle zur 

Gewählt wurde der 2. Vorstand nur für ein Jahr, damit wir
wieder im richtigen Wahlrhythmus sind.
Marina Härle, Zunftrat
Christoph Teufel, Gruppenleiter Laiabudel
Carmen Maucher, Gruppenleiterin Mühlbachweible

Für 31-jährige Zunftratstätigkeit ernannte Frank Liebhart Frau
Ulrike Volz zur Ehrenzunfträtin der Narrenzunft Schemmerho-
fen und bedankte sich herzlich bei ihr für ihr ehrenamtliches
Engagement im Verein. 

Zum Schluss der Versammlung bedankte sich Frank Liebhart 
bei seinem Zunftrat für die gute Zusammenarbeit und bei den 
Mitgliedern für ihr Kommen.

Pfarrgemeinde St. Mauritius

Andacht anlässlich des Sel. Jakob Griesinger

Am Montag, 11. Oktober 2021, 17.00 Uhr im Aufhofener Käp-
pele. Bitte bringen Sie Ihr Gotteslob mit.

Alberweiler
Amtliche Nachrichten

Ortschaftsratssitzung

Am Montag, 11.10.2021 findet um 20:00 Uhr im Mehrzweck-
raum des Kindergartens eine öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrates statt.

1.  Bericht des Ortsvorstehers
2.  Bürgerfragen
3.   Baugesuch: Neubau eines Wohnhauses mit Doppelgara-

ge, Talstr. 23/1, 88433 Alberweiler, Flst. 115/3,
4.  Erweiterung des Spielplatzes
5.  Verschiedenes

Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger sind zu dieser Sit-
zung recht herzlich  eingeladen. Bitte achten Sie auf die ak-
tuell geltenden Hygiene- und Abstandsregeln. Im Anschluss 
daran findet eine nichtöffentliche Sitzung statt.

Fabian Egle, Ortsvorsteher

Müllsammelaktion am 16.10.2021

Die Müllsäcke und Handschuhe für die Müllsammelaktion 
können am Samstag den 16.10.2021 zwischen 9:00 Uhr und 
10:00 Uhr bei der Ortsverwaltung Alberweiler abgeholt wer-
den. Die Müllsammelstelle befindet sich auf der Grünfläche 
links neben der Landjugend.

Vereinsmitteilungen

SV Alberweiler e. V. 

Abteilung Jugendfußball                                           

D-Juniorinnen:

Am 18. September konnten unsere D-Mädels den VR-Cup sou-
verän für sich entscheiden. Nach einer kurzzeitigen Aufholjagd 
des Gegners aus Bellamont behielten unsere Mädels einen 
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Altheim

Amtliche Nachrichten

Müllsammelaktion – unsere Gemeinde wird sauber!

Ehrenamtlich getragene Gemeinschaftsaktion 
am Samstag, 16.10.2021 bis 17 Uhr 
(weitere Infos siehe „Gemeinsame Bekanntmachungen 
und Informationen“)

Sammelstelle Altheim:
an der Mehrzweckhalle (durch Schild gekennzeichnet), 
Riedweg 19

In der Ortsverwaltung können zu den Öffnungszeiten, sowie 
am Samstag, 16.10.2021 von 9:00-10:00 Uhr Müllsäcke und 
Handschuhe abgeholt werden.

Vereinsmitteilungen

SV Altheim e. V. 

Pizzaverkauf am Sonntag, 
den 10.10.2021
Aufgrund der anhaltenden 
Einschränkungen und Pla-
nungsunsicherheiten ha-
ben wir uns entschieden 
die Metzelsuppe und das 
Binokelturnier ausfallen zu 
lassen. Stattdessen bietet 
der SV Altheim am Sonn-
tag, den 10.10.2021 wie-
der ofenfrische Pizza zur 
Abholung am Sportheim in 
Altheim an. 

Im Zeitraum zwischen 
11:00 und 19:00 Uhr 
können Pizzen bestellt 
und abgeholt werden. Be-
stellungen können unter 
0176/38089464 abgege-
ben werden. Vor Ort kön-
nen leider keine Bestellun-
gen entgegen genommen 
werden.

Wir freuen uns auf zahlreiche Gäste aus der Großgemeinde 
Schemmerhofen und Umgebung.

Pfarrgemeinde St. Nikolaus

Lobpreisgottesdienst

Am 15. Oktober 2021, um 18.30 Uhr findet der Lobpreisgot-
tesdienst mit anschließender eucharistischer Anbetung statt.
Die Heilige Messe und die eucharistische Anbetung wird von 
der Lobpreisgruppe Altheim gestaltet. Hierzu sind Sie recht 
herzlich eingeladen.

Erntedank 2021

Wie in den letzten Jahren hat der Gartenbauverein Altheim 
wieder einen sehr schönen Erntedankaltar gestaltet, hierfür 
ein herzliches Vergelt‘s Gott im Namen der ganzen Kirchen-
gemeinde Altheim. Dies gilt natürlich auch den Spendern, die 

Vorsitzenden und Christian Kreutle zum stellvertretenden Vor-
sitzen gewählt. Fritz Hecht, der bisherige Kassier wurde zum 
Schriftführer gewählt. Sabine Heitele übernimmt das Amt der 
Kassiererin. Die bisherigen Ausschussmitglieder Doris Bau-
schatz und Stefan Blersch wurden in ihrem Amt bestätigt. Neu 
in den Ausschuss wurde Claudia Restle, Anton Braig und Wolf-
gang Kuritsch gewählt.

Die beiden Kassenrevisorinnen Christa Bauschatz und Conny 
Golms wurden in ihrem Amt bestätigt. 

Anton Braig beendete den offiziellen Teil der Versammlung mit 
einem Dank an alle Helfer, die den OGV bei seiner Arbeit un-
terstützt haben.

Pfarrgemeinde St. Ulrich

Stellenausschreibung  Mesnerin/ Mesner

Die Kath. Kirchengemeinde St. Ulrich Alberweiler sucht ab so-
fort eine/n Mesner/in für den Mesnerdienst im wöchentlichen 
Wechsel nach Absprache. Es ist ein wöchentlicher Zeitauf-
wand von ca. 3-4 Stunden zu leisten.

Die Stelle ist unbefristet. Gerne können sich auch mehrere 
Personen die verschiedenen Dienste teilen. Das Aufgabenge-
biet umfasst insbesondere den liturgischen Dienst bei Gottes-
diensten, Taufen, Hochzeiten und Beerdigungen in der Pfarr-
kirche St. Ulrich in Alberweiler.

Die Einstellung und Vergütung erfolgt nach der Arbeitsver-
trags- ordnung der Diözese Rottenburg-Stuttgart, vergleichbar 
Tarifvertrag des öffentlichen Dienstes der Länder (TV-L).

Bei Fragen / Interesse melden Sie sich bitte bei unserem 
gewählten Vorsitzenden des Kirchengemeinderates Alber-
weiler: Stefan Rupp, Im Unterfeld 30, 88433 Alberweiler Tel. 
07356/2287 oder bei einem Kirchengemeinderatsmitglied.

Erntedankaltar 2021 

Vergelts’s Gott
Vielen herzlichen Dank für den Aufbau und die Gestaltung von 
unserem Erntedankaltar. Weiter möchten wir allen Spendern 
für die Erntegaben recht herzlich danken.

Ihr Kirchengemeinderat Alberweiler



Freitag, 8. Oktober 2021 • Nr. 40

16 I 

Pfarrgemeinde St. Michael

Fatima-Rosenkranz

Am Mittwoch, 13. Oktober 2021 um 18.30 Uhr in der Kirche. 
Herzliche Einladung an alle Interessierten.

Ingerkingen

Amtliche Nachrichten

Müllsammelaktion – „Unsere Gemeinde wird sauber“

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
stören Sie sich nicht auch manchmal über achtlos wegge-
worfene Gebrauchsartikel jedweder Art, die dann einfach an 
Straßen, Wegen und Plätzen herumliegen und die Landschaft 
verschandeln oder sogar die Umwelt gefährden?

Darum beteiligt sich die Gemeinde Schemmerhofen gerne an 
der auf Kreisebene durchgeführten Müllsammelaktion, stellt 
eine Sammelstelle sowie Müllsäcke zur Verfügung und ent-
sorgt den gesammelten Müll. Die Sammelaktion findet am 
Samstag, 16.10.2021 bis 17:00 Uhr statt.

Bei uns in Ingerkingen beteiligen sich bisher die Grundschule 
mit allen 4 Klassen und 2 Vereine mit Jugendlichen an der 
Aktion. Weitere Gruppen oder Privatpersonen sind ebenfalls 
herzlich zum Mitmachen eingeladen. Die Organisation erfolgt 
durch die Ortsverwaltung Ingerkingen. Melden Sie sich bei In-
teresse bitte unter Tel. 2322 während der Sprechzeiten oder 
unter ov-ingerkingen@schemmerhofen.de.

Vielen Dank schon im Voraus an alle fleißigen Helfer und Sau-
bermacher.

P. Haid, Ortsvorsteher
 

Vereinsmitteilungen

Gesangverein „Frohsinn“ Ingerkingen e. V.        

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung des Gesangvereins „Frohsinn“ 
Ingerkingen e.V. findet am Samstag, den 23. Oktober 2021 
um 20.00 Uhr im Gasthaus Hirsch in Ingerkingen statt. Die 
Tagesordnungspunkte zur Hauptversammlung sind wie folgt 
vorgesehen:

Tagesordnung:

1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Rechenschaftsbericht des Vorstands
4. Bericht des Schriftführerin
5. Bericht der Chorleiter/in
6. Bericht der Schatzmeisterin
7. Bericht der Kassenprüfer
9. Entlastung der Vorstandschaft
10. Wahlen
11. Ehrungen
12 Anträge und Verschiedenes

Es ergeht herzliche Einladung an alle aktiven und passiven 
Mitglieder, insbesondere auch an die Eltern unserer „Ton-

dieses ermöglicht haben.

Ein herzliches Dankeschön an alle.

Aßmannshardt

Amtliche Nachrichten

Müllsammelaktion – Unsere Gemeinde wird sauber!

Die Gemeinde beteiligt sich gerne an dieser 
ehrenamtlich getragenen Aktion.
Störst Du Dich nicht auch an den Unmengen von Kaffeebe-
chern, Mundschutz, Flaschen, Plastik, Zigarettenschachteln, 
und und und… die an Radwegen, Straßenböschungen, Spiel-
plätzen, Parkplätzen, Grünanlagen, usw. verteilt liegen?

Dann mach mit bei der Gemeinschaftsaktion 
am Samstag, 16.10.2021 bis 17 Uhr

Schnapp dir einen stabilen Müllsack, Handschuhe, eine Warn-
weste und sei dabei!

Deine Gemeinde unterstützt diese tolle Aktion, indem sie eine 
Sammelstelle für den gesammelten Müll zur Verfügung stellt 
und das Sammelsurium entsorgt.

Sammelstelle Aßmannshardt:
Kiesparkplatz Mehrzweckhalle, bei den Glascontainern (durch 
Schild gekennzeichnet).

In der Ortsverwaltung können zu den Öffnungszeiten Müllsä-
cke und Handschuhe abgeholt werden.

Schickt uns Feedback oder Bilder von der „Beute“ wenn ihr mit 
einer Veröffentlichung einverstanden seid an muellsammelak-
tion@gmx.de

Nutze die Gelegenheit und vernetz dich mit uns, um auf dem 
Laufenden zu bleiben (auf unserer Homepage und auf Ins-
tagram findest du weitere Termine für Umweltaktionen und 
nachhaltigen Veranstaltungen im Landkreis Biberach).

https://www.muellsammelaktion.de
https://www.instagram.com/muellsammelaktion.de

Danke für deinen Beitrag
Anita & Christina

PS: Der aktuellen Situation geschuldet, bitte nicht in Gruppen 
losziehen. Bitte haltet Euch an die derzeitig gesetzlichen Re-
gelungen!
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Dass Tobias seine Aufgabe mit viel Herzblut und Leidenschaft 
ausfüllt, erleben viele Gemeindemitglieder stets aufs Neue. 
Als „Gärtner und Florist“ beweist er immer wieder auf be-
wundernswerte Weise seinen grünen Daumen und die Liebe 
zum Detail, die man oft in Form seines aufwendigen Kirchen-
schmucks – nicht selten mit Blumen aus dem hofeigenen 
Pfarrgarten - bestaunen kann. Dazu gehören die Gestaltung 
des Erntedankaltars und des bereits zur Tradition geworde-
nen Erntebildes genauso wie die Advents- und Weihnachts-
dekoration, zu der auch der Aufbau unserer Ingerkinger Weih-
nachtskrippe gehört.

Als Kantor, Lektor und Wortgottesdienstleiter übernimmt er 
zudem oft in Gottesdiensten, Maiandachten, Novenen, Rosen-
kränzen, Abschiedsgebeten oder auch bei den traditionellen 
Prozessionswegen bereitwillig die Mitgestaltung und entspre-
chend anfallende Aufgaben.

Zu seinem 25-jährigen Dienstjubiläum gratulieren wir Tobias 
Fink ganz herzlich und sagen Vergelt‘s Gott für diese Treue. 
Wir wünschen ihm weiterhin viel Kraft und Gottes Schutz & 
Segen für die vielen weiteren Jahre die hoffentlich noch folgen 
werden!

Zum Schluss möchten wir uns auch bei all denen herzlich 
bedanken, die diesen Erntedanksonntag mit unterstützt und 
gestaltet haben. Unserer Organistin und den Sängern für die 
musikalische Gestaltung und den schönen Gesang während 
des Gottesdienstes, den Lektoren, Kommunionhelfern und 
Ordnern für den immer zuverlässigen Dienste, unseren vielen 
Ministranten, die nicht nur IhrenDienst am Altar verrichtet, 
sondern auch mit Ihrem alljährlichen Kuchenverkauf - dieses 
Mal Corona bedingt mit Kuchen „To go“ - für einen leckeren 
Kaffeetisch bei uns zu Hause gesorgt haben. Ganz besonde-
ren Dank an dieser Stelle möchten wir auch unseren Spender-
innen und Spendern für die reichhaltigen Gaben aussprechen, 
ohne die unser Erntedankaltar niemals so bunt und vielfältig 
geworden wäre! Allen Erwähnten und nicht Erwähnten einen 
großen Dank und ein herzliches Vergelt‘s Gott!

KGR Ingerkingen

würmchen“, sowie Freunde und Gönner des Vereins. Wünsche 
und Anträge können 8 Tage vorher in schriftlicher Form beim 
Vorstand Marc Mangels oder per E-Mail unter: vorstand-1@ 
gv-ingerkingen.de eingereicht werden.

Pfarrgemeinde St. Ulrich

Voranzeige - Seniorentreffen

Das nächste Treffen findet am Mittwoch, 20.10.2021 um 
14.00 Uhr statt. Wir wollen nach Munderkingen fahren und 
dort das städtische Museum besuchen. Anschließend gehen 
wir zum gemütlichen Beisammensein bei Kaffee und Kuchen 
ins Landcafe Dommer in Rottenacker. Nähere Einzelheiten 
entnehmen Sie bitte dem nächsten Mitteilungsblatt. Wir laden 
dazu recht herzlich ein.

Das Seniorenteam Ingerkingen

Erntedank – ein Fest des Dankens und des Teilens

25 Jahre Mesnerdienst in Ingerkingen
Am Erntedankfest danken wir Christen in erster Linie für die 
reichen Gaben in Form der „Früchte der Erde“, die uns das 
Jahr über von Gott und der Natur geschenkt werden. Das Fest 
soll uns zugleich aber auch daran erinnern, die erhaltenen Ga-
ben auch mit anderen zu teilen. Dieses brachte vergangenen 
Sonntag der reich bestückte und geschmückte Erntedankaltar 
mitsamt dem Erntebild der Krönung Mariens in unserer Kirche 
zum Ausdruck.

In dem feierlichen und von Pfarrer Krug zelebrierten Festgot-
tesdienst stand in diesem Jahr besonders das Danken im 
Vordergrund. Unter anderem galt es, 25 Dienstjahre unseres 
Mesners Tobias Fink, der bereits seit 1996 in unserer Gemein-
de als Mesner tätig ist, zu ehren und zu feiern. Pfarrer Krug 
bedankte sich im Besonderen für den unermüdlichen langjäh-
rigen Dienst und Einsatz unseres Mesners, der oft über die 
üblichen Arbeitszeiten hinausgeht. Ob beim Kirchenschmuck 
oder seiner Ministrantenarbeit, die nicht nur während der Pan-
demie viel Koordination und Organisationstalent erforderte, 
spüre man sein besonderes Engagement. Auch an der Begeis-
terung, mit welcher Bereitschaft die Ingerkinger Ministranten 
ihren Dienst am Altar vollbringen, sei dies zu bemerken. Als 
Geschenk der Kirchengemeinde zum 25. Jubiläum überreich-
te Pfarrer Krug unsrem Mesner einen von ihm persönlich ge-
schneiderten Talar, der Tobias Fink in seiner weiteren Tätigkeit 
als „Arbeitskleidung“ kleiden und begleiten solle. Das silberne 
Ehrenabzeichen für 25 Jahre Mesnerdienst und die dazuge-
hörige Ehrenurkunde der Diözese Rottenburg Stuttgart wurde 
ihm ebenso feierlich überreicht. Dazu brachte Frau Renz als 
Vertreterin des Mesnerverbandes der Diözese Ihre Dankbar-
keit mit einigen wertschätzenden Worten zum Ausdruck und 
lobte Tobias Fink in Ihrer Ansprache für die langjährige und 
treue Tätigkeit in Ingerkingen.

In 25 Jahren in einer Kirchengemeinde erlebt man schöne und 
berührende Momente, begegnet vielen Menschen in frohen, 
aber auch in schwierigen Lebenssituationen. Priester kommen 
und ziehen weiter – und auch bei den Ministranten gibt es 
jedes Jahr neue Gesichter, aber auch vertraute und lieb ge-
wordene Menschen gilt es immer wieder zu verabschieden. 
Ebenso traurige, schwere und bewegende Momente wie der 
Dienst an Trauerfeiern und Beerdigungen gehören zu diesem 
Aufgabenfeld.

Auch der Kirchengemeinderat möchte sich im Namen der Kir-
chengemeinde für die Ausübung dieser langjährigen und viel-
fältigen Aufgabe bedanken. Das hingebungsvolle Engagement 
erforderte in den letzten 25 Jahren oft viel Zeit der Planung, 
Vorbereitung und zu guter Letzt der Umsetzung.
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Müllsammelaktion am Samstag, 16.10.2021

An der Müllsammelaktion des Landkreises Biberach nimmt 
auch die Ortschaft Schemmerberg teil. Treffpunkt ist am 
Samstag, 16.10.2021 um 9.00 Uhr auf dem Dorfplatz. Es wer-
den Müllsäcke für die Sammelaktion zur Verfügung gestellt. 
Handschuhe und Warnwesten bitte selber mitbringen. Das ge-
sammelte Material wird auf dem Dorfplatz abgelegt und vom 
Bauhof abgeholt.

Dorfplatz säubern

Am Samstag, 16.10.2021 ab 9.00 Uhr werden wir auch die 
Kieswege auf dem Dorfplatz wieder bearbeiten sowie Busch-
werk zurückschneiden bzw. entfernen. Es würde uns freuen, 
wenn viele Bürgerinnen und Bürger, Mitglieder des Ortschafts-
rates und der Vereine an den Aktionen teilnehmen.

Anton Hinsinger
Ortsvorsteher

Vereinsmitteilungen

SV Schemmerberg e. V.                                            

Metzelsuppe in Präsenz und für zu Hause „ToGo“
beim Sportverein Schemmerberg
Der Sportverein Schemmerberg möchte im Herbst wieder 
in gewohnter Weise die beliebte Metzelsuppe anbieten und 
die Anhänger der Schwäbischen Spezialitäten mit selbst Ge-
schlachtetem verwöhnen. Deshalb wird von Freitag, 15. bis 
Sonntag, 17. Oktober 2021, die Metzelsuppe in Anwesenheit 
und für zu Hause angeboten.

Auf der Speisekarte stehen folgende Gerichte:
●  Schlachtplatte (Kesselfleisch, Blut- und Leberwurst) mit 

Kraut und Brot für 9,50 Euro
● Blut- und Leberwurst mit Kraut und Brot für 8,50 Euro
● Kesselfleisch mit Kraut und Brot für 8,50 Euro.
●  Pan. Schnitzel mit Pommes 8,50 Euro (warm und nur am 

Sonntag)

Aus eigener Herstellung können auch folgende Wurstwaren 
erworben werden:
●  Schwarzwurst/Blutwurst gerauchter Ring oder im Kunst-

darm für 1,- Euro/100 g;
●  Leberwurst gerauchter Ring oder im Kunstdarm für 1,- 

Euro/100 g;
●  Schwartenmagen, Schinkenwurst (frisch oder geraucht) für 

1,20 Euro/100 g;
●  Schinkenwurst oder Lyoner in der 400 g-Dose für 4,00 Euro/

Stück.
●  Außerdem gibt es Griebenschmalz im 250 g-Becher für 2,50 

Euro/Stück oder Tellersulz für 5,- Euro/Stück.

Für zu Hause (ToGo):
Wurst und Essen (kalt) gibt es nur auf Vorbestellung, solan-
ge der Vorrat reicht. Vorbestellungen sind von Dienstag, 5. bis 
Samstag 9. Oktober jeweils von 18 bis 20 Uhr möglich.

Kontakt für Bestellung von Essen und Wurst über Telefon oder 
WhatsApp: 0152 38491801 (Hess), 0171 4356263 (Betz) 
oder 0172 7464002 (Petrul). 

Abholung am Freitag und Samstag zwischen 17 und 19 Uhr 
oder Sonntag zwischen 11 und 13 Uhr am Sportheim Schem-
merberg unter den vorgeschriebenen Corona-Hygienemaß-
nahmen.

Metzelsuppe im Sportheim genießen:
Die oben genannten Speisen können Sie auch wieder im 

Schemmerberg

Amtliche Nachrichten

Die Gemeinde Schemmerhofen verkauft im Ortsteil 
Schemmerberg eine Teilfläche im Bereich  
der Panoramastraße:

-  Teilfläche Flst. 482 Gemarkung Schemmerberg mit einer  
Größe von ca. 146m²

- Kaufpreis beträgt je m² 85€, somit gesamt vorläufig 12.410€
-  der Bebauungsplan Ghau II – 1. Änderung vom 30.07.2021 

setzt für die Teilfläche die Nutzung als allgemeines Wohnge-
biet fest. Zulässig sind jedoch nur Garagen, Carports, Stell-
plätze und Nebenanlagen

-  im Grundstück verlaufen Leitungen der Netze BW, Netze Süd-
west sowie der Telekom, die im Zuge des Verkaufs im Grund- 
buch gesichert werden

Vergabeverfahren
-  schriftliche Bewerbung muss bis spätestens Donnerstag, 

28.10.2021 um 12.00 Uhr beim Rathaus Schemmerhofen, 
Hauptstraße 25, 88433 Schemmerhofen vorliegen. Bitte 
verwenden Sie das entsprechende Bewerbungsformular. Die 
Bewerbung muss vom Bewerber/den Bewerbern unterschrie-
ben sein und folgende Angaben enthalten:

  Name mit Anschrift des Bewerbers/der Bewerber
  Kontaktdaten (Telefonnummer und email-Adresse)
-  im Anschluss entscheidet der Ortschaftsrat/Gemeinderat 

über die Grundstücksvergabe

Eingehende Informationen zu der Teilflä-
che mit Grundstückslageplan, Bebau-
ungsplan, Leitungspläne etc. sind auf der 
Homepage der Gemeinde unter https://
www.schemmerhofen.de/Home/Le-
ben+_+Wohnen/Bauplaetze.html veröf-
fentlicht.

Wir bitten um Beachtung der Unterlagen und Bedingungen 
zum Grundstücksverkauf. Für Fragen steht Ihnen Hr. Behmül-
ler unter Tel. 07356/9356-36 oder email stefan.behmueller@
schemmerhofen.de gerne zur Verfügung.
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Öffnungszeiten Sportheim :

Donnerstag       07.10.2021                ab 19.30 Uhr geöffnet
Sonntag             10.10.2021                ab 17.00 Uhr geöffnet

Es gelten die aktuellen Corona Regeln !

Wir freuen uns euch wieder begrüßen zu dürfen ! Unterstützen 
Sie den SVS mit ihrem Besuch

Das Sportheimteam

Nachtrag Sommergarten:

Die Fußballer des SV Schemmerberg möchten sich bei allen 
Helfern, Unterstützern und Besuchern recht herzlich bedan-
ken. Ein besonderer Dank gilt auch dem Dorfkulturverein für 
die Idee und Organisation des Sommergartens im August.

Dank eurer Unterstützung bei den Entenrennen und der Spen-
denkasse, konnten wir 444,-€ an die „Nothilfe Mayschoß“ an 
der Ahr spenden (www.mayschoss.de/spenden). Die Spenden 
werden hier noch immer dringend für den Wiederaufbau nach 
der Flutkatastrophe benötigt.

Abteilung Fußball                                                       

Abteilungsversammlung
Am Donnerstag den 30.09.2021 begrüßte unser Abteilungslei-
ter Thorsten Schlager im Sportheim die Mitglieder zur diesjäh-
rigen Abteilungsversammlung. Nachdem alle Berichte verle-
sen wurden, in denen es um die Aktvitäten des letzten Jahres 
ging, das trotz der aktuellen Lage einige Veranstaltungen zu 
bieten hatte und auch finanziell eher positv zu betrachten war, 
kam es zur Entlastung der Vorstandschaft und zu den dar-
aufolgenden Wahlen. Hierbei wurde der Spielleiter Tim Schütt 
einstimmig in seinem Amt bestätigt. Als neuer AH-Vertreter 
wurde Hans Kopf gewählt. Den Posten als neuer Jugendleiter 
wird in Zukunft Michael Kopf übernehmen. Ein großes Dan-
keschön gilt den aus ihren Ämtern scheidenden AH-Vertreter 
Michael Schuhmacher sowie Sonja Hess die in den letzten 9 
Jahren für die Jugend enorm viel Zeit investierte. Nach einigen 
Wortmeldungen und Fragen über die Zukunt der Abteilung be-
dankte sich der Abteilungsleiter recht herzlich bei allen Freun-
den und Gönnern unserem Schiedsrichter Christian Betz, bei 
allen Jugendtrainern die das ganze Jahr über eine Menge Zeit 
investieren und bei all den Zahlreichen Helfern, die das ganze 
Jahr über im Hintergrund für die Abteilung da sind.

Abteilung Jugendfußball                                           

A-Jugend

2. Spieltag
SGM Baltringen – SGM Achstetten ........................................6:0
Auch im zweiten Saisonspiel konnte ein klarer Sieg eingefah-
ren werden. Trotz einiger nicht genutzter Chancen führten wir 
zur Halbzeitpause bereits 2:0. Nach einer kurzen Drangphase 
des Gegners zu Beginn der zweiten Halbzeit konnten wir wie-
der die Spielkontrolle übernehmen und in regelmäßigen Ab- 
ständen die weiteren Tore erzielen.

Tore:  Jonas Ruf (2x), David Härle, Simon Kehrle (2x), 
Henry Kammerer

Nächstes Spiel: 
Sonntag, 10.10.2021 – 3. Spieltag
SGM Sulmetingen –  SGM Baltringen
Spielbeginn: 10:30 Uhr in Sulmetingen

Sportheim genießen. Zusätzlich zur Schlachtplatte, Blut- und 
Leberwurst und Kesselfleisch mit Kraut und Brot werden auch 
Vesperplatte, Tellersulz und Käseplatte angeboten. Das Pan. 
Schnitzel mit Pommes und Salat gibt es nur am Sonntag.

Öffnungszeiten: Freitag und Samstag ab 17 Uhr, Sonntag ab 
11 Uhr.

Tischreservierung ab von Dienstag, 5. Bis Samstag, 9. Oktober 
jeweils von 18 bis 20 Uhr unter Telefon 0171 4356263 (Betz).

Bitte beachten Sie: Im Sportheim gelten die 3-G-Regeln.

Kuchenverkauf

Am Sonntag wird selbstgemachter Kuchen zum gleich Essen 
oder Mitnehmen angeboten.

Generalversammlung

Am 18.09.2021 fand die Generalversammlung des SV Schem-
merberg e.V. im Sportheim statt. Die Versammlung wurde 
von dem 1. Vorsitzenden, Jürgen Barthold geleitet. Jürgen 
Barthold begrüßte den Ortsvorsteher Anton Hinsinger und das 
Gründungsmitglied Anton Werner. Es folgte die Totenehrung. 
Im weiteren Verlauf der Versammlung wurden folgende Be-
richte vorgetragen: Bericht des Vorstands, der Schriftführerin, 
des Kassiers, Bericht der Kassenprüfung, Berichte der Abtei-
lungen Fußball, Freizeitsport und Tennis. Die Entlastung der 
Vorstandschaft nahm Anton Hinsinger vor. Er zog ein kurzes 
Resümee zu den vorgetragenen Berichten und lobte vor allem 
die Jugendarbeit der Abteilungen. Die Entlastung erfolgte ein-
stimmig. Wahlen wurden durchführt von Anton Hinsinger und 
Jürgen Barthold. Gewählt wurden einstimmig: 1. Vorstand: Jür-
gen Barthold, Schriftführerin: Hannelore Rommel, Beisitzer: 
Hans-Jürgen Kopf und Thomas Barthold.

Die Vorstandschaft setzt sich nach den Wahlen wie folgt zu-
sammen:

1. Vorsitzender:   Jürgen Barthold
2. Vorsitzender:     Michael Kopf 
Kassier:                                           Sascha Knab 
Schriftführerin:                              Hannelore Rommel 
Beisitzer:                                         Gunther Nagel
  Hans-Jürgen Kopf
  Thomas Barthold 
Abteilungsleiter Fußball:              Thorsten Schlager 
Abteilungsleiterin Freizeitsport:    Stephanie Scheffold 
Abteilungsleiterin Tennis:            Carina Schütt

Anschließend fanden die diesjährigen Ehrungen statt. Von den 
eingeladenen Mitgliedern konnte Jürgen Barthold folgenden 
Mitgliedern persönlich die Urkunde und Präsent übergeben:

10 Jahre                           Eva Hess // Carolin Maier
20 Jahre                           Sibille Mayer // Matthias Kuhn
30 Jahre                           Michael Schumacher
40 Jahre                           Dietmar Dobler // Rudolf Forderer // 
                                   Barbara Werner
50 Jahre                           Hermann Weißer // Alfred Behmüller
60 Jahre                           Dieter Hagel

Zum Ende der Versammlung dankte der 1. Vorstand allen Mit-
gliedern, die für den SV Schemmerberg tätig sind, bei der Ge-
meinde, der Ortsverwaltung und den örtlichen Vereinen für die 
gute Zusammenarbeit und beendet die Generalversammlung.
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    88433 Schemmerberg (im Gebäude der ehema-
ligen Raiffeisenbank)

Anmeldung:  fglorian@yahoo.de
Gebühr: Auf Spendenbasis

Cajon Kurs - das kleinste Schlagzeug der Welt
Hip, grooves und mehr mit Friedrich Glorian
Workshop für Fortgeschrittene mit Grundkenntnissen auf ei-
ner Handtrommel (z.B. Cajon, Conga, Djembé etc.), um die 
Spieltechnik zu verbessern, zu erweitern und um neue Groo-
ves kennenzulernen.

Themen
°  Schlagtechniken/ die vier Cajon-Grundschläge  

(Ton, Tipp, Slap und Bass)
° Elemente/ Module und erweiterte Grooves
° Rhythmussprache
° Rhythmisches Feeling
° Übungen zum Entwickeln von Puls und Taktgefühl

Termin:   Sonntag 17.Oktober 2021, 14 bis 17 Uhr
   Präsentation. Weitere Termine werden mit 

der Gruppe vereinbart. 
Ort:                    ProjektRAUM, Raiffeisenstraße 9, 
  88433 Schemmerberg (ehem.
  Raiffeisenbank) 
Kosten:             Auf Spendenbasis

Instrumente werden gegen eine Leihgebühr von 10 Euro zur 
Verfügung gestellt. 

„KriegLiebKind“
Theater mit Schauspielerin Judith Schwendiger
Termin:             Samstag, 9. Oktober 2021, 19 Uhr
Dauer:               ca. 1 Stunde 15 Minuten ohne Pause
Ort:                     ProjektRAUM, Raiffeisenstraße 9, 88433 

Schemmerberg (im Gebäude der ehemali-
gen Raiffeisenbank)

Anmeldung:    judith.schwendiger@gmail.com
Eintritt:             Auf Spendenbasis

Bitte beachten Sie: Für alle Veranstaltungen gilt die 3-G-Regel 
und Mundschutzpflicht bis zum Platz – Geimpft, Genesen, Ge-
testet - Bitte Nachweis mitbringen.

Programm im Oktober:

30.10.2021        17.30 Uhr                
Geister-Werkstatt für Kinder (Herstellung von
Rüben- und Kürbisgeistern)
Anmeldung: andrea.tiebel-quast@gmx.de 

anschließend    19 Uhr                    
 „Gruselgeschichten“  Lesung  mit  Manuel  Lang
Anmeldung: andrea.tiebel-quast@gmx.de

Programm im November

14.11.2021        19 Uhr                    
Gong- und Klangschalenkonzert mit Friedrich Glorian
Anmeldung: fglorian@yahoo.de

27.11.2021        19 Uhr                     
„Insekten und Spinnen unserer Heimat“
Vortrag mit Werner Rottko
Anmeldung: werner.rottko@t-online.de

28.11.2021                                          
Yoga-Sonntag mit Marion Glöggler
Anmeldung: sommerland@yahoo.de

E- Jugend SGM Schemmerberg/Altheim

Unsere E-Jugend der SGM Schemmerberg/Altheim hatte be-
reits drei Spiele in der Quali-Staffel. Zwei davon haben wir 
erfolgreich absolviert. Großes Lob an unsere Mädchen und 
Jungs!

SGM - SGM SV Haslach-Iller/Rot ............................................5:1
SGM SV Erlenmoos - SGM .......................................................4:2
SGM - SGM SV Laupertshausen .............................................8:1

Nächste Spiele:
Freitag, 08.10.2021 / 17:30 Uhr
Spielort: Attenweiler
SGM TSV Attenweiler - SGM Schemmerberg/Altheim

Donnerstag, 14.10.2021 / 18:00 Uhr
Spielort: Eggmannsried
SGM Eberhardzell - SGM Schemmerberg/Altheim

Über zahlreiche Fans und Unterstützung
freut sich die E-Jugend!

Sozialverband VdK OG Schemmerberg

Hauptversammlung für das Jahr 2020
Hierzu laden wir am Samstag, den 16.10.2021 um 15:00 Uhr
Mitglieder und Interessierte ins Sportheim Schemmerberg ein.

Tagesordnung:

1. Begrüßung und Totengedenken
2. Bericht des Vorstands
3. Bericht des Kassiers
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung Vorstand und Beirat
6.  Wahlen Gesamtvorstand, Beirat, Kassenprüfer,  

 Frauenbeauftragte, Schriftführer
7. Ehrungen langjähriger Mitglieder
8. Aussprache - die Mitglieder haben das Wort-

Anschließend Metzelsuppe des SV Schemmerberg. 
Mitglieder erhalten hierzu einen Verzehrbon über € 8.-

Dorfkultur Schemmerberg e. V.                 

Einführung in Cajon Percussion (Trommeln)
Workshop mit Friedrich Glorian

Das Cajon, die Groovebox aus dem lateinamerikanischen Kul-
turkreis, erfreut sich steigender Beliebtheit. Die Holzkiste mit 
dem  großen Sound ist der druckvolle Begleiter für Unplug-
ged Sessions und Urban Grooves - klein, leicht, handlich: Das 
kleinste Schlagzeug der Welt. Mit sattem Snare- und fettem 
Bass-Sound lässt sich Musik jeglicher Stilrichtung belgeiten, 
ob Blues, Hip-Hop, Flamenco, Rock, Jazz oder Weltmusik.

Termin:  Sonntag, 17. Oktober 2021, 10 bis 12.30 Uhr
Ort:       ProjektRAUM, Raiffeisenstraße 9, 
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KLjB Schemmerberg                                   

Dank für den guten Verkauf unserer Wurstwaren
Allen Käuferinnen und Käufern, allen Helferinnen und Helfern 
herzlichen Dank für das Gelingen der Aktion Wurstverkauf für 
unser Missionsanliegen. Herzlichen Dank für die Geld- und 
Sachspenden. Allen ein herzliches Vergelt´s Gott. Herzlichen 
Dank der Metzgerei Angele aus Walpertshofen für die groß-
zügige Unterstützung. Den Erlös geben wir nach dem Rauch-
fleischverkauf bekannt

. Allgemeine Nachrichten

CHORISMA Warthausen lädt ein zu Herbstkonzerten

Am Sa, 16. Oktober und Sa, 23. Oktober lädt der gemischte 
Chor CHORISMA nach der Corona-Pause wieder zu seinen be-
liebten Herbstkonzerten in die Turn- und Festhalle Warthausen 
ein. Beginn ist jeweils um 19:30 Uhr, Einlass ab 18:45 Uhr. 
Dieses Jahr lautet das Motto “Over the Rainbow“, das einen 
bunten musikalischen Bogen spannt über Wetterereignisse 
von AFRICA bis WALKING ON SUNSHINE und hin zu bekannten 
Hits und Balladen von den Beatles, Beach Boys, Eurythmics, 
Nena u.v.a. Die musikalische Begleitung des Chores über-
nehmen Julia Bachmor (Querflöte), Lea Sievers (Kontrabass), 

Naturschutzfreunde Schemmerberg e.V.

Pflege der Biotope
In den  beiden Biotopen, Biotop im Pfarrwald und Riedbiotop 
im Ried) wurden  bei gutem  Wetter  die jährlichen Mäharbei-
ten und das Abräumen des Schnittguts ausgeführt. Beide Bio-
tope dürfen nur ein Mal im Jahr und ohne  den Einsatz von 
großen Maschinen gemäht werden.

Der Zeitpunkt des Schnittes beeinflusst das Artenspektrum 
und ist ab Anfang September bestimmt worden. In den Bio-
topen wimmelt und brummt es regelrecht von Insekten. Die 
beiden Biotope sind Lebensraum für eine große Vielfalt von 
Pflanzen- und Tierarten und haben daher einen besonderen 
Wert für die Natur.

Pfarrgemeinde St. Martinus

Herzliche Einladung zum Tag der Ewigen Anbetung

Am Samstag, 09.10.2021 in der Pfarrkirche St. Martinus

15:00 Uhr Andacht mit Aussetzung des Allerheiligsten
15:30 Uhr Betstunde (Senioren)
16:30 Uhr Betstunde (Liturgieausschuss)
17:30 Uhr Betstunde (Missionskreis)
18:30 Uhr Eucharistiefeier mit eucharistischem Segen

Bitte Gotteslob mitbringen.

Rosenkranz im Oktober

Am 13. Oktober 2021 um 18.30 Uhr beten wir den Rosenkranz 
in der Pfarrkirche. Hierzu sind Sie recht herzlich eingeladen.

Sitzung des Kirchengemeinderates

Einladung zur nächsten Kirchengemeinderatssitzung in der 
Martinusstube am Donnerstag, 14. Oktober 2021 um 19:00 
Uhr.

Top 1    Verabschiedung von Herrn Gropper und Petra Lukas 
anschließend Kirchengemeinderatssitzung

Top 2   Genehmigung des Protokolls 
  vom 9. September 2021
Top 3  Verschiedenes

Es soll die 3G-Regeln eingehalten werd
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Sie binden das klimafeindliche Treibhausgas Kohlendioxid und 
wirken damit dem Klimawandel entgegen. Ich hoffe sehr, dass 
wir die Aktion im kommenden Jahr wieder mit Beteiligung der 
Bevölkerung durchführen können.“, sagte Landrat Dr. Heiko 
Schmid. Gemeinsam wurden im kreiseigenen Wald beim Nass-
lager Warthausen Vogelkirschen, Wildapfelbäume und Vogel-
beeren gepflanzt. In der Regel trifft man diese Bäume im Wald 
nur einzeln, häufig entlang von Wegen oder am Waldrand an. 
Seit jeher haben die Früchte dieser Baumarten den Menschen 
zur Nahrung gedient. Die Bäume liefern aber auch ein schö-
nes Holz, insbesondere das der Kirsche ist im Möbelbau sehr 
beliebt. Schon aus den Namen geht hervor, dass die Früchte 
auch gern von Tieren, wie zum Beispiel Vögeln, gefressen wur-
den. In der Ökologie unserer Wälder spielen diese Baumarten 
eine besondere Rolle als Bienenweide und Nahrungsquelle für 
eine Vielzahl von Tieren. Von den Waldbesuchern werden sie 
auch wegen ihrer auffallenden Blüten, den hübsch anzuschau- 
enden Früchten und der auffallenden Herbstverfärbung als 
Zierbäume des Waldes geschätzt.

Biberacher Tage für seelische Gesundheit 
 
Podiumsdiskussion  zum  Thema  „Corona:  
Blickwinkel und Perspektiven“
Die Biberacher Tage für seelische Gesundheit finden jedes
Jahr rund um den Welttag der seelischen Gesundheit am 10. 
Oktober statt. Das diesjährige Thema der Woche heißt: „Ge-
meinsam über den Berg - Seelische Gesundheit in der Fami-
lie.“

Am Sonntag, 10.Oktober, findet um 18 Uhr eine Podiumsdis-
kussion zum Thema „Corona: Blickwinkel und Perspektiven“ 
statt. Welchen Einfluss hat die Corona-Zeit auf unser Leben 
und auf unser Miteinander? Welche Spuren hinterlässt sie 
in unserer Psyche und wie können wir Strategien entwickeln, 
besser mit solchen Herausforderungen umzugehen? Zu Wort 
kommen werden unter anderen Prof. Dr. Julian Keil und Prof. 
Dr. Renate Schepker. Julian Keil ist Psychologe. Er forscht und 
lehrt an der Christian-Albrechts-Universität Kiel. Der gebürtige 
Ulmer, der in Biberach am Pestalozzi–Gymnasium sein Abitur 
machte, sagt: „Neue Situationen führen dazu, dass wir un-
sere Wahrnehmungsregeln an die neue Situation anpassen 
müssen.“ In seinem Vortrag gibt er Antworten auf die Frage, 
welchen Einfluss neue Situationen oder Belastungen auf unse-
re Wahrnehmung haben können. „Wenn wir uns bewusstma-
chen, welche Auswirkungen das sind, können wir Strategien 
für einen besseren Umgang entwickeln“, sagt Julian Keil.
Mit den Folgen von Covid-19 auf die psychische Gesundheit 
von Kindern, beschäftigt sich Renate Schepker. Sie ist Che-
färztin der Abteilung für Kinder- und Jugendpsychiatrie Weisse-
nau in Ravensburg und Vorsitzende der Bundesarbeitsgemein- 
schaft der Leitenden Ärzte für Kinder- und Jugendpsychiatrie, 
-psychosomatik und –psychotherapie. Als Mitglied diverser 
Fachverbände hat sie die Lage von Kindern und Jugendli-
chen in der Corona-Zeit bestens im Blick. Ihre Standpunkte 
vertreten werden auch Klientinnen und Klienten aus dem Ge-
meindepsychiatrischen Zentrum und eine Mitarbeiterin des 
Online-Beratungsangebots für suizidgefährdete Jugendliche 
und junge Erwachsene „U25“. Musikalisch umrahmt wird die 
Veranstaltung von den „Tiny Tunes“. Die Podiumsdiskussion 
findet am Sonntag, 10. Oktober, um 18.00 Uhr im Speisesaal 
des Gemeindepsychiatrischen Zentrums, Saulgauer Straße 
51, 88400 Biberach statt. Es ist auch eine virtuelle Teilnah-
me über Zoom möglich. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Weitere Informationen und den Zugangslink für die virtuelle 
Teilnahme über Zoom finden Sie auf der Homepage des Land-
ratsamts auf der Seite der kommunalen Beauftragten für die 
Belange von Menschen mit Behinderung.

Kontakt: Daniela Glaser
Kommunale Beauftragte für die Belange von Menschen mit 
Behinderung, Telefon: 07351 52-7377

Christoph Schlanser (Klavier) und Reiner Deeng (Schlagzeug). 
Die Gesamtleitung hat Simon Föhr. Konzertpartner sind die-
ses Jahr “Friends Connection Collective“ (R. Deeng, S. Föhr, T. 
Schwarzbart), die mit aktuellen Hits den Abend mitgestalten.
Beide Konzerte finden unter Einhaltung von 3G-Regelung und 
Maskenpflicht statt. Karten können ausschließlich online un-
ter www.chorisma-warthausen.de reserviert werden. Auch ak-
tuelle Informationen rund um die Konzerte sind dort zu finden.
An der Abendkasse sind lediglich Restkarten erhältlich. Er-
wachsene zahlen 10 Euro, Kinder und Jugendliche (6 – 17 
Jahre) 5 Euro.

Corona-Schnelltest (noch kostenlos)

Testzentrum  Rathaus Warthausen
Alexander Reck
ohne Anmeldung  (nur Personalausweis)
oder  0173-1015010
Di,Do,Fr 17  Uhr-19  Uhr Samstags  9  Uhr-12 Uhr 30

Förderverein für Musik und Kultur in Oggelsbeuren e.V.

Traditionelle Metzelsuppe im Musikerheim
In diesem Jahr dürfen wir Sie endlich wieder herzlich zur jährli-
chen Metzelsuppe in unser Musikerheim einladen.

Freitag, 15.10. ab 18 Uhr
Menü 1: Kesselfleisch mit Kraut und Brot                              8,00€ 
Menü 2: Warme Schlachtplatte mit Kraut und Brot                9,00€ 
Menü 3: Blut- und Leberwürste mit Kraut und Brot                7,50€ 
Menü 4: Portion Kraut                                                            3,00€

Samstag, 16.10. ab 18 Uhr
Menü 1-4
Menü 5: Schnitzel mit Pommes und Salat                             9,00€
Menü 6: Beilagensalat / Port. Pommes / Port. Spätzle          3,00€

Sonntag, 17.10., 11.00 - 12.30 Uhr / 12.30 – 14.00 Uhr
Menü 1-6
Menü 7: Schweinebraten mit Spätzle und Salat                    9,00€
Kuchen zum Mitnehmen ab 11.30 Uhr

Nur mit Tischreservierung oder Vorbestellung zur Abholung:
Fr 8.10. – So 10.10., jeweils 18-20 Uhr
Telefonisch oder per Whatsapp
Markus Elser: 0173 7858180
Sieglinde Bleher: 0160 99614396

Die Veranstaltung findet unter Einhaltung der 3G-Regel und 
der zu diesem Zeitpunkt gültigen Corona-Verordnung statt.

Über Ihren Besuch freut sich der 
Förderverein für Musik und Kultur in Oggelsbeuren e.V. 
und der Musikverein Oggelsbeuren e.V.

Landrat Dr. Heiko Schmid beteiligt sich zusammen 
mit Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des  
Kreisforstamtes an der landesweiten Aktion.

„Mein Baum fürs Land“ zum Tag der Deutschen Einheit
Ein Baum kann über sein Leben beträchtliche Mengen CO2 
binden. Zum Tag der Deutschen Einheit beteiligt sich der Land-
kreis Biberach mit „Mein Baum fürs Land“ an der bundesweiten 
Aktion „Einheitsbuddeln“. Um den Wald zu erhalten und ihn fit 
für den Klimawandel zu machen, haben Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter zusammen mit Landrat Dr. Heiko Schmid an der 
Aktion teilgenommen. „Im Landkreis  Biberach  werden  unter  
der  Beteiligung  unseres  Forstamtes  rund 35.000 Bäume 
pro Jahr gepflanzt. Das „Einheitsbuddeln“ sensibilisiert dabei 
in besonderer Weise, sich für die Zukunft des Waldes einzu-
setzen und ein neues Bewusstsein für die Wälder zu schaffen. 
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„KOMM vor Ort“ 

Kommunaler Präventionspakt fördert Projekte an Schulen, in 
Vereinen und in der Jugendarbeit – jetzt bewerben
Das Programm „KOMM vor Ort“ geht im November 2021 in die
23. Runde. Es werden wieder Präventionsprojekte an Schulen, 
in Vereinen und in der Jugendarbeit gefördert. Auch Initiato-
ren zum Beispiel von Ferienfreizeiten können sich bewerben. 
Möglich ist dies dank finanzieller Unterstützung der Kultur- und
Sozialstiftung „Gemeinsam für eine bessere Zukunft“ der 
Kreissparkasse Biberach. Einzelne Projekte können eine För-
derung von bis zu 1.500 Euro erhalten. Förderberechtigt sind 
freie und öffentliche Träger der Jugendarbeit, Initiativgruppen, 
Schulen, Schulfördervereine, Arbeitskreise und gemeinnützi-
ge Vereine. „Nutzen Sie auch in diesem Jahr die Möglichkeit 
der Förderung Ihrer Projekte im Bereich Jugendschutz, der 
Gewalt- und Suchtprävention“, ruft Landrat Dr. Heiko Schmid 
zur Teilnahme auf. Bewerbungen können ab sofort eingereicht 
werden. Anträge sind bis Montag, 15. November 2021 beim 
Kreisgesundheitsamt Biberach, Kommunale Suchtbeauftrag-
te, Heike Küfer, Rollinstraße 15, 88400 Biberach einzurei-
chen. Die Projektauswahl trifft eine Jury beim Landratsamt.
Die neuen aktuellen Programmunterlagen,  Antragsformulare 
und nähere Informationen zur Ausschreibung finden sich im 
Internet unter www.ju-bib.de. Fragen können auch an die Kom-
munale Suchtbeauftragte, Heike Küfer, gerichtet werden, Tele-
fon 07351 52-6326.

Hintergrund: Seit 2008 besteht der kommunale Präventions-
pakt des Landkreises Biberach – KOMM, der sich mit den 
Themenbereichen Suchtprävention, Gewaltprävention und Ju-
gendschutz beschäftigt. Dieser Kommunale Präventionspakt 
wurde zwischen dem Landkreis, den Städten und Gemeinden, 
der Polizei und der Caritas geschlossen. In ihm arbeiten ver-
schiedene Kompetenzen zusammen. Wichtige Kooperati- ons-
partner sind zudem die Sana Kliniken Landkreis Biberach, die 
Zentren für Psychiatrie Südwürttemberg und das Staatliche 
Schulamt Biberach. Mit KOMM handeln die Verantwortlichen 
gemeinsam, um die Gefahren für Kinder und Jugendliche ein-
zudämmen, Lebenskompetenzen zu stärken und eine gesun-
de Entwicklung von Kindern und Jugendlichen zu fördern.

Biberacher Ernährungsakademie

Online-Vortrag  „Willkommen  am  Familientisch  
– Essen und Trinken für Kinder ab einem Jahr“
Zu einem Online-Vortrag zum Thema „Willkommen am Fami-
lientisch – Essen und Trinken für Kinder ab einem Jahr“ lädt 
die Biberacher Ernährungsakademie für Dienstag, 12. Oktober 
2021 ein. Der Vortrag richtet sich an junge Eltern und findet von 
15.15 bis 16.45 Uhr statt. In den ersten Lebensjahren wird die 
Basis für ein genussvolles und vielseitiges Essverhalten gelegt. 
Was und wie viel Kinder brauchen, um gesund aufzuwachsen 
und wie gemeinsame Mahlzeiten gelingen können, sind Inhal-
te bei dieser Onlineveranstaltung mit der BeKi-Referentin Tina 
Krötlinger Schütte. Der Vortrag findet im Rahmen der Landes-
initiative BeKi – bewusste Kinderernährung - statt und ist für 
die Teilnehmerinnen und Teilnehmer kostenfrei. Die Teilnahme 
setzt einen PC mit Internetzugang und Lautsprechern voraus. 
Eine interaktive Beteiligung per Bild und Ton ist bei Bedarf mög-
lich und erwünscht. Eine Anmeldung bis spätestens Freitag, 8. 
Oktober, per E-Mail an  post@b-ea.info ist erforderlich. Weitere 
Infos erhalten Sie unter der Telefonnummer 07351 52- 6702.

Sana Kliniken Landkreis Biberach

Neustrukturierung der chirurgischen  
Notfallversorgung im Landkreis

Internistische Notfallversorgung am Standort Laupheim steht 
weiterhin rund um die Uhr zur Verfügung 
Das medizinische Versorgungsangebot am Standort Laupheim 

Vortrag mit Filmsequenzen  
„Seelische Gesundheit in der Gastfamilie“

Die Biberacher Tage für seelische Gesundheit finden
jedes Jahr rund um den Welttag der seelischen Gesundheit am 
10. Oktober statt. Das diesjährige Thema der Woche heißt: „Ge-
meinsam über den Berg - Seelische Gesundheit in der Familie.“ 
Im Rahmen der Biberacher Tage für seelische Gesundheit fin-
det am Dienstag, 12. Oktober, ein Vortrag mit Filmsequenzen 
zum Thema „Seelische Gesundheit in der Gastfamilie“ statt. 
Vortrag und Film geben Einblicke in das Leben von Menschen 
im Betreuten Wohnen in Familien. Im Betreuten Wohnen in 
Familien leben Menschen, die zur Bewältigung ihres Alltags 
Unterstützung und Begleitung benötigen, in einer Gastfamilie. 
Meist sind dies Menschen mit einer seelischen Erkrankung, 
ältere betreuungsbedürftige Menschen oder Menschen mit ei-
ner Suchtproblematik. Sie erfahren in der Gastfamilie, neben 
der Betreuung und Versorgung, vor allem Geborgenheit und 
Halt, was sich positiv auf ihre seelische Gesundheit auswirkt. 
Sie müssen seltener in die Klinik, und oft können auch die 
Medikamente reduziert werden. Reiner Schmied vom Fach- 
dienst bela e.V. wird in seinem Vortrag besonders auf diese 
positiven Aspekte des Lebens in einer Gastfamilie eingehen 
und mithilfe von Filmsequenzen einen konkreten Einblick in 
den Alltag von Bewohnern und Gastfamilien bieten.

Die Veranstaltung findet am Dienstag, 12.Oktober, um 19 Uhr 
in der Sennhofgasse 7, bela e.V., statt. Es ist auch eine virtuel-
le Teilnahme über Zoom möglich. Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich. Weitere Informationen und den Zugangslink für die 
virtuelle Teilnahme über Zoom gibt es auf der Homepage des 
Landratsamts auf der Seite der kommunalen Beauftragten für 
die Belange von Menschen mit Behinderung.

Kontakt: Daniela Glaser, Kommunale Beauftragte für die Be-
lange von Menschen mit Behinderung, Telefon: 07351 52-
7377

Der Abfallwirtschaftsbetrieb (AWB) informiert

Neues  Recycling-  und  Entsorgungszentrum in
Biberach öffnet am Samstag, 2. Oktober
Am Samstag, 2. Oktober 2021, nimmt das neue Recycling- und 
Entsorgungszentrum in Biberach seinen Betrieb auf. Von 9 bis 
12 Uhr können an diesem Tag erstmalig Wertstoffe und sonsti-
ge Abfälle von Privathaushalten angeliefert werden. Gewerbli-
che Anlieferungen (Containerdienste) sind nicht möglich.

Zusätzlich zu den bekannten Wertstoffen, die bisher schon 
auf dem Recyclingzentrum in der Ulmer Straße angenommen 
werden, ist auf dem neuen Entsorgungszentrum auch die Ab-
gabe von bezahlpflichtigen Abfällen möglich. Darunter fallen 
Rest- und Sperrmüll sowie belastetes Altholz (A IV-Holz) und 
Bauschutt in kleinen Mengen. Beim Sperrmüll ist darauf zu 
achten, dass der Abgabeschein zur kostenlosen Anlieferung 
von bis zu zwei Kubikmeter jährlich zuvor über die Online-An-
meldung auf der Homepage des Landkreises (awb-biberach.
de) auszudrucken und mitzubringen ist. Mehrmengen müs-
sen extra bezahlt werden. Auch die Abgabe von Grüngut ist 
getrennt nach den Fraktionen „saftend“ und „holzig“ möglich. 
In einer großen Anlieferhalle können beide ebenerdig auf dem 
Boden abgelagert werden. Eingerichtet wurde auch eine stati-
onäre Annahme von Problemabfällen: Problemstoffe können 
kostenlos im neuen Recyclingzentrum abgegeben werden. Das 
Angebot der mobilen Sammlung bleibt weiterhin bestehen. 
Das bisherige Recyclingzentrum in der Ulmer Straße bleibt 
weiterhin zu den gewohnten Zeiten geöffnet. Das neue Recy-
cling- und Entsorgungszentrum an der Mittelbiberacher Steige 
hat wie folgt geöffnet:

Montag                         13 bis 17 Uhr
Dienstag – Freitag       9 bis 12 Uhr und 13 bis 17 Uhr
Samstag                       9 bis 12 Uhr
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im neuen Zentralkrankenhaus sowie die verschiedenen Fach-
bereiche unter einem Dach bieten zusammen mit den umfang-
reichen Möglichkeiten zur radiologischen Diagnostik hierfür 
beste Voraussetzungen. Dies wird zusätzlich durch die chirur-
gischen Spezialisten aus Laupheim gestärkt, die künftig das 
bestehende medizinische Personal in Biberach unterstützen.“ 
Die internistische Notfallversorgung wird in Laupheim weiter-
hin in gewohnter Form gewährleistet und steht unverändert 
rund um die Uhr zur Verfügung. Dabei sind die Experten der 
Inneren Medizin uneingeschränkt für jeden Notfallpatienten 
da. „Patienten, die fußläufig in der Notaufnahme in Laupheim 
eintreffen, erhalten selbstverständlich unabhängig von der Art 
der Verletzung oder Erkrankung eine ärztliche Erstuntersu-
chung“, so Dr. Hans-Ulrich Goos, Ärztlicher Leiter des Zentrums 
für Älterenmedizin und Chefarzt der Klinik für Innere Medizin. 
„Im Anschluss wird das weitere Vorgehen festgelegt: Reicht 
eine Erstversorgung aus, kann der Patient die Notaufnahme 
wieder verlassen. Ist eine weitergehende internistische oder 
allgemeinmedizinische Versorgung erforderlich, erfolgt dies 
weiterhin in gewohnter Form in Laupheim. Für eine weitere chi-
rurgische Untersuchung und Behandlung, beispielsweise bei 
tiefen Schnittverletzungen oder Platzwunden, werden die Pa-
tienten während den Praxisöffnungszeiten an die chirurgische 
MVZ-Praxis weitergeleitet. Außerhalb dieser Zeiten übernimmt 
die Zentrale Notaufnahme des Sana Klinikums Landkreis Bi-
berach die Anschlussversorgung – hierfür wird der Transport 
mit dem Rettungsdienst entsprechend von der Laupheimer 
Not- aufnahme in die Wege geleitet. Unabhängig von der Art 
der Verletzung sowie der Tageszeit können sich Patienten so-
mit darauf verlassen, dass sie stets die bestmögliche medizi-
nische Versorgung erhalten.“

Zentrum für Älterenmedizin nimmt Betrieb auf Spezialisierte 
Angebote starten planmäßig am Standort Laupheim

Zum 1. Oktober nimmt mit dem Zentrum für Älterenmedizin 
die klinische Säule des künftigen Laupheimer Gesundheits-
zentrums den Betrieb auf. Eine akutstationäre internistische 
Hauptabteilung einschließlich Akutgeriatrie sowie die Klinik für 
Geriatrische Rehabilitation sichern die bedarfsgerechte stati-
onäre Versorgung der älteren Patienten des Landkreises am 
Standort Laupheim. Mit dem bundesweit zu verzeichnenden 
demographischen Wandel steigt die Zahl der Menschen, die 
eine speziell auf das Alter abgestimmte medizinische Versor-
gung benötigen. Auch und gerade im Alter können medizini-
sche und rehabilitative Behandlungen die körperliche und see-
lische Gesundheit verbessern und Beschwerden lindern oder 
gar beheben. Mit der strukturellen Anpassung des stationären 
Angebots wird in Laupheim nun in besonderer Art und Wei-
se auf diese Entwicklung reagiert. Hier nimmt am 1. Oktober 
planmäßig das Zentrum für Älterenmedizin den Betrieb auf 
und bietet mit der Bündelung altersmedizinischer Kompetenz-
bereiche die notwendigen Strukturen für die bedarfsgerechte 
stationäre Versorgung von geriatrischen Patienten. Damit wird 
ein zeitgemäßes und gleichzeitig zukunftsfähiges Konzept für 
Laupheim und den Landkreis Biberach realisiert.
Die Abteilung für Innere Medizin wird von Dr. Hans-Ulrich Goos 
chefärztlich geleitet und bietet Patienten  ein umfangreiches 
Leistungsspektrum  sowie eine qualitativ hochwertige Bera-
tung, Diagnostik und Behandlung nach den aktuellen medizini-
schen Standards. Die für das internistische Leistungsspektrum 
notwendigen Diagnostikmöglichkeiten wie Lungenfunktions-
prüfung, EKG oder Sonografie werden im Laupheimer Zentrum 
ebenso vorgehalten wie spezielle fachkardiologische Untersu-
chungen und die Möglichkeiten zur allgemeinen Gefäßdiag-
nostik. Innerhalb der Abteilung besteht eine akutgeriatrische 
Behandlungseinheit, die sich besonders auf die akutmedizini-
sche und frührehabilitative Behandlung von älteren Patienten 
spezialisiert hat. Dabei arbeitet der Fachbereich in engem Aus-
tausch mit der Medizinischen Klinik im neuen Biberacher Sana 
Klinikum und Experten weiterer Fachbereiche zusammen. Zur 
raschen Behandlung von medizinischen Notfällen wird zudem 
eine internistische Notaufnahme rund um die Uhr vorgehalten. 

wird ab dem 1. Oktober 2021 mit den Fachrichtungen Innere 
Medizin und Geriatrische Rehabilitation gezielt auf die fach-
kompetente Betreuung von älteren Menschen ausgerichtet 
und als Zentrum für Älterenmedizin in Betrieb gehen. In Vorbe-
reitung auf die Spezialisierung des Angebots in Laupheim wur-
de die stationäre chirurgische Patientenversorgung bekannter-
maßen in das neue Zentralkrankenhaus in Biberach verlagert. 
Am Standort Laupheim wird die medizinische Behandlung von 
chirurgischen Notfällen sowie BG-Fällen, sprich Arbeits- und 
Wegeunfällen, im Rahmen der Öffnungszeiten weiterhin durch 
die MVZ-Praxen abgedeckt. Zusätzlich steht die internistische 
Notaufnahme in Laupheim in unveränderter Form rund um 
die Uhr zur Verfügung. Das bereits vor mehreren Jahren aus-
gearbeitete und am 2. März 2016 vom Landeskrankenhaus-
ausschuss genehmigte medizinische Versorgungskonzept für 
den Standort Laupheim sah die Planungen zur klinischen Säu-
le des Gesundheitszentrums mit den Fachrichtungen Innere 
Medizin sowie Geriatrische Rehabilitation und damit einherge-
hend die Verlagerung der chirurgischen Versorgung nach Bi-
berach vor. Im Rahmen der erfolgreichen Inbetriebnahme des 
neuen Zentralklinikums am 11. September und der bevorste-
henden Eröffnung des Zentrums für Älterenmedizin wurde die 
Neuordnung der klinischen Strukturen planmäßig vollzogen. 
Mit der Spezialisierung des Zentrums für Älterenmedizin wird 
die komplexe chirurgische Versorgung künftig am Standort Bi-
berach gebündelt. Dadurch ergeben sich nicht nur vielfältige 
Synergien in der ambulanten und stationären Behandlung, 
sondern auch die Möglichkeit, die Chirurgie in und für die 
Region mit einer starken Manpower und der dafür  erforderli-
chen  neusten  technischen  Ausstattung weiterzuentwickeln. 
Die damit einhergehende Neustrukturierung der chirurgischen 
Notfallversorgung wurde planmäßig mit der Inbetriebnahme 
des Biberacher Zentralkrankenhauses umgesetzt. „Wir bedau-
ern die dadurch entstandenen Verwirrungen, möchten jedoch 
nochmals darauf hinweisen, dass der Umzug der Chirurgie 
von langer Hand geplant und entsprechend kommuniziert 
wurde. Die neuen Strukturen bieten den chirurgischen Pati-
enten im Landkreis dabei nicht nur die passenden Rahmen-
bedingungen sowie den entsprechenden Komfort, sondern 
entsprechen auch unserem Anspruch auf eine professionelle 
und zukunftsweisende Versorgung für den Landkreis“, so Sa-
na-Geschäftsführerin Beate Jörißen. Bereits seit dem 1. Juli 
2013 werden in der Sana Klinik Laupheim nach 16 Uhr und an 
den Wochenenden keine Operationen mehr durchgeführt. Im 
Rahmen dessen haben sich in den vergangenen acht Jahren 
neue Wege geebnet  und  etabliert.  So  werden  chirurgische  
Notfallpatienten  regelhaft durch die Chirurgische MVZ-Praxis 
im Ärztehaus unter der Leitung von Dr. Andrea Jaeger sowie 
außerhalb deren Öffnungszeiten durch die nahegelegene  Bi-
beracher Notaufnahme  versorgt.  Das Patientenaufkommen  
in der chirurgischen Notaufnahme Laupheim hat sich dadurch 
in den vergangenen Jahren signifikant verändert. So verteilt 
sich das größte Aufkommen in der Zeit zwischen 8.00 und 
18.00 Uhr mit durchschnittlich einem chirurgischen Notfallpa-
tienten pro Stunde. Außerhalb dieser Zeiten, d.h. von 18.00 
bis 8.00 Uhr, benötigten insgesamt lediglich ein bis vier Pa-
tienten eine chirurgische Notfallbehandlung aufgrund  von 
Kleinstverletzungen. Somit verteilten sich knapp 77 Prozent 
der chirurgischen Notfälle innerhalb der angebotenen Öff-
nungszeiten der chirurgischen MVZ-Praxis. Das Angebot der 
chirurgischen Notaufnahme hat sich so seit 2013 bedarfsge-
recht auf Kleinstverletzungen beschränkt, wie zum Beispiel 
die Versorgung kleiner Wunden oder das Anlegen einer Gips-
schiene. Notfalloperationen sowie schwerwiegende chirurgi-
sche Notfälle werden hingegen bereits seit 2013 zentral im 
Sana Klinikum Biberach durchgeführt beziehungsweise ver-
sorgt. Die Rettungsleistelle wurde im Vorfeld der Verlagerung 
der Chirurgie von Laupheim nach Biberach entsprechend in 
Kenntnis gesetzt. „Das Wohl aller Patientinnen und Patienten 
im gesamten Landkreis steht für uns an erster Stelle und stellt 
den Mittelpunkt unserer Handlungen dar“, so Beate Jörißen. 
„Um die Sicherheit sowie die schnelle und gezielte Versorgung 
von Notfallpatienten zu gewährleisten, ist das Funktionieren 
der Schnittstelle Notaufnahme elementar. Die Notaufnahme 
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Die Klinik für Geriatrische Rehabilitation, die laut FOCUS-Ge-
sundheit in 2021 zum wiederholten Mal zu den Top-Rehaklini-
ken zählt, bietet ein umfangreiches Therapieangebot für ältere 
Patienten mit akuten und chronischen Erkrankungen, um die 
Rückkehr nach Hause sowie die möglichst selbständige Be-
wältigung des Alltags wieder zu ermöglichen. Die Angebote von 
Chefarzt Dr. Christian Appel und seinem multiprofessionellen 
Team sollen dabei helfen, Patienten wieder mehr Selbstän-
digkeit, Lebensqualität und Alltagskompetenz zu geben. Dazu 
gehören neben der Behandlung von Herz-, Gefäß- und Lunge-
nerkrankungen sowie der Therapie von Nervenerkrankungen 
auch die gezielte Behandlung von Sprach- und Schluckstörun-
gen durch spezialisierte Logopäden, die Feindiagnostik und 
Therapie von Gehstörungen wie beispielweise durch Morbus 
Parkinson, Hilfe bei diabetischen Nervenleiden sowie Physio- 
und Ergotherapie zur Verbesserung der Mobilität und der mo-
torischen Fähigkeiten. Auch Patienten aus dem Zentrum für 
Alterstraumatologie der Fachklinik für Orthopädie, Unfallchir-
urgie und Sporttraumatologie im Sana Klinikum Landkreis Bi-
berach werden künftig hier weiterbehandelt. 

Um nach dem Umzug der geriatrischen Patienten aus Dieten-
bronn einen reibungslosen Start des Zentrums für Älterenme-
dizin zu gewährleisten, wurde das Raum- und Funktionspro-
gramm für den rehabilitativen Teil bereits im Sommer 2020 
durch die zuständige Zertifizierungsinstitution vorauditiert. 
Das Konzept beinhaltet unter anderem die Schaffung eines 
interdisziplinären Therapiebereichs, in welchem sich Logopä-
den, Ergo- und Physiotherapeuten zentral um die Bedürfnisse 
der geriatrischen Rehabilitanden kümmern.  Der auf Basis des 
Audits erstellte Maßnahmenplan beinhaltete unter anderem 
Renovierungsarbeiten, Maßnahmen zum Schutz von demen-
ten Patienten, und die Schaffung größerer Aufenthaltsberei-
che auf den Stationen. Entstanden ist in der Laupheimer Kli-
nik ein geriatrisches Kompetenzzentrum, das in ruhiger Lage 
und familiärer Atmosphäre die ganzheitliche medizinische Be-
handlung älterer Patienten gewährleistet und eine intensive, 
vollumfassende Betreuung ermöglicht. Ergänzt wird das statio-
näre Angebot durch ein umfangreiches ambulantes Spektrum 
im Ärztehaus.

Die Besuchszeiten für Patienten des Zentrums für Älterenme-
dizin sind täglich von 11 bis 17 Uhr. Weitere Informationen 
sind unter www.sana.de/biberach erhältlich.

Kreisjugendring Biberach

Lightpainting mit Kindern und Jugendlichen
Mit Licht malen und so kreative Fotos entstehen zu lassen 
können Jugendleiterinnen und Interessierte am Freitag, 15. 
Oktober von 16 bis 19 Uhr bei einem digitalen Workshop des 
Kreisjugendrings und Kreisjugendreferats lernen. Lightpain-
ting bietet eine super Möglichkeit, um die nächste Gruppen-
stunde oder ein Angebot während dem Ferienlager zu gestal-
ten. Das klingt spannend? Dann schnell bis 11.10. über info@
kjr-biberach.de anmelden. Der Workshop ist kostenlos und 
findet über die Videoplattform zoom statt.

„Selbstdarstellung“ in kreativen Medienprojekten bearbeiten
Jugendliche sind vielfältig in sozialen Netzwerken aktiv. In den 
letzten Jahren spielt mit Plattformen wie Instagram, TikTok 
und Snapchat das Hochladen von Fotos und Videos, auf denen 
Jugendliche selbst zu sehen sind, eine große Rolle. Ein zentra-
les Thema aus pädagogischer Sicht dabei ist die Selbstdarstel-
lung. Wie zeigen sich Jugendliche im Netz, wo sind Chancen 
oder auch Risiken zu sehen? Wie man dieses Thema in der 
Jugendgruppe oder in der Schulklasse in Foto- und Videopro-
jekten bearbeiten kann, zeigen der Kreisjugendring und das 
Kreisjugendreferat Biberach am Samstag, 16. Oktober von 10 
bis 12 Uhr in einem digitalen Workshop. Die Anmeldung ist bis 
11.10. über info@kjr- biberach.de möglich.

Zeichentrickfilme mit Jugendlichen an Smartphone 
oder Tablet umsetzen
Mit der Jugendgruppe oder Schulklasse einfache Skizzen, sich 
verändernde Gemälde oder bewegte Grußbotschaften und 
Erklärvideos gestalten. Das hört sich kompliziert an? Im digi-
talen Workshop am Samstag, 16. Oktober von 13 bis 15 Uhr 
zeigt Medienpädagogin Nora Bünger wie dies ganz leicht ge-
lingt und wie man solche Projekte ganz leicht umsetzen kann. 
Anmeldung beim Kreisjugendring und Kreisjugendreferat Bi-
berach ist bis 11.10. über info@kjr-biberach.de möglich.

Weitere Workshops und Angebote, sowie detailliertere
Informationen finden sich auf www.kjr- biberach.de

Caritas Biberach-Saulgau

Steht Ihre Wohnung leer? Vermieten Sie sicher über Caritas!
Wir suchen in der Caritas-Region Biberach-Saulgau im Rahmen 
der kirchlichen Wohnrauminitiative „TürÖFFNER“ für unsere Kli-
enten Wohnraum zur Miete. Wenn Sie vermietbaren Wohnraum 
haben, der zur Zeit leer steht und den Sie aus unterschiedlichen 
Gründen aktuell eigentlich nicht vermieten möchten, dann soll-
ten Sie Kontakt mit uns aufnehmen! Wir bieten Ihnen als Eigen-
tümer einer Wohnung umfangreiche Serviceleistungen an, da-
mit Ihr nächstes Mietverhältnis garantiert reibungslos verläuft.

Dazu gehören

-    Information und Service zu allen Fragen der Vermietung
-     professionelle Mieterauswahl inklusive Sozialbetreuung der 

Mieter
-     kontinuierliche Wohnungsbegleitung zur Sicherstellung ei-

ner guten Wohnkultur
-     ein kompetenter Ansprechpartner sowohl für Vermieter als 

auch Mieter
-    durch Caritas betreute Mietverträge auf Zeit

Sind Sie neugierig geworden? Dann rufen Sie uns an oder 
schreiben Sie uns! Übrigens: seit dem Start der Wohnraumin-
itiative „TürÖFFNER“ im Oktober 2019 konnten wir bereits 30 
Mietverhältnisse vermitteln!

Geben Sie Menschen ein Zuhause 
– werden auch Sie TürÖFFNER!

Ihr Ansprechpartner: Robert Talaj
Caritas Biberach-Saulgau, Saulgauer Str. 51, 88400 Biberach
Tel. 0 73 51 / 3 49 51 – 209
Mobil 01 72 / 6 43 84 70 
talaj.r@caritas-biberach-saulgau.de, www.türöffner-bcs.de

Auf unserer Homepage finden Sie weitere Informationen
Für Wohnungssuchende: auf unserer Homepage finden Sie ak-
tuelle Wohnungsangebote!

Agentur für Arbeit Ulm

Am 12. Oktober Zugang nur mit Termin
Am Dienstag, 12. Oktober ist der Zugang zur Agentur für Arbeit 
Ulm und zu den Geschäftsstellen in Biberach und in Ehingen 
nur mit Termin möglich. Wegen einer dienstlichen Veranstal-
tung gibt es an diesem Tag keinen öffentlichen Zugang. An-
tragstellern entstehen keine rechtlichen Nachteile, wenn sie 
sich am darauffolgenden Tag an die Agentur wenden. Das 
Service-Center ist wie immer werktags von 8 Uhr bis 18 Uhr 
unter der kostenfreien Service-Rufnummer 0800 4 5555 00 
telefonisch zu erreichen.

Die regionalen Service-Rufnummern lauten:
0731 160-900 für Arbeitnehmer.
0731 160-666 für Arbeitgeber.
0731 160-777 zur Berufsberatung.


